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lü . Montag , den I8tm April I8oz.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeige« und Nachrichten.
Avertissement.

r . Von Gottes Gnaden , Friedrich Welheim , König , Unfern :c.
D » die Würde Unserer Monarchie und die erforderliche Rücksicht ans die völkerrecht¬
lichen Verhältnissecs erfordern , daß alle Unsere Seeplätze sich Unserer allgemeinen
Staats - Flagge bedienen ; so wollen Wir als eine solche nur eine wersse Flagge , die
den gekrönten schwarzen Adler enthalt , hiemir anerkennen.

Ihr werdet daher den Rhsdern und Schiffern zu Emden und den übrigen
osifricstschen See - Plätzen bekannt machen lassen , daß auch für sie als Regel festge¬
setzt worden , die gedach ' e Flagge unabweichllch zu führen ; wofern sie bey etwaigen
Una-ngelegenheken, die ihren Schiffen von andern Nationen zugcfügt werden, auf
den Schutz des Sc -atrs Anspruch behalten wollen. Doch wird denselben hiebey nach¬
gelassen , neben gedachter Unserer Staats - Flagge , auch noch eine sogenannte Parade-
Flagae , zum Gebrauch bey feyerlichen Gelegenheiten , zu führen . Sind rc.

Berlin , den i8 > Februar 182z-
Auf Seiner Römglichen Majestät allergnädigsten Special - Befehl.

v. Hardenberg . v . Haugwitz.
Sämmtliche Schiffer und Rieder werden hierdurch angewiesen, sich nach

vorstehenden Bestimmungen genau zu achten ; insbesondere aber wird allen Obrigkei¬
ten , wo Seehäfen sind , hierdurch zur Pflicht gemacht, darauf zu halten , daß die
Staats - Flagge von allen Schiffen geführt werde.

Signatum Aurich , den 5 . April 182z.
König!. Preuff. Sstfr. Krieges - und Domamen - Kammer.

Citationes Lreditorum.
1 . Vom Amtgerichtr zu Aurich werden , auf Instanz der Eheleute Jürgen

Gerdes Baekmann und Antje Ottcn Wolss vom Großen - Fehn , Timmeler Parochie,
Alle und Jede , welche auf das , von den Eheleute» Christopher Onnrn und Moder
Wallrichs auf dem Großen - Fehn , Aurich - Oldrndorffer Parochie , an sie privatim
verkaufte, daselbst belrgenc Haus mit Garten und Lande, groß 5 Diemathen 225 Ru¬
then, oder auf die Kaufgelder, resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬lerndes Dienstbarkeits - Benäherungs- Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben
mögten, öffentlich vorgsladen, innerhalb z Monathcn , spätestens am 10. May d.
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien, Adv. Fisci Jhering , Adj. MiTiadsn rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden, und deren Rich¬
tigkeit nachzurveisen , unter der Warnung, daß jeder Ausblcibrnde mit seinen Ansprü¬

chen



chen an das Grundstück präcladiret , und ihm so wol gegen die Provokanten , als ge,
gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei«
gen auferlegrt werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den zi . Jan . i8 <rz » Telting.

Vom Amtgerichte zu Aurich werben auf Instanz des Hinrich Janffen,
gebürtig in der Ostermarsch , Alle und Jede , welche auf das , von dem Gastwirth
Johann Ehmen dry -lunch , an ihn öffentlich verkaufte , vor dem Auricher Norder,
Thsre b« !rgene , sygrnarmte blaue Haus mit Scheune , Warfe und Garten , nebst dem

jetzo damit vereinigten , vormals dem Mahler Christian Eberhard Hemcke -n gehörig
gewesenen kleinen Garten , oder auf die Kanfgelder , resp . rin Eigenthums - den Er¬

trag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht
hadeu mKgtrrr , öffentstch vvrgeladrn , innerhalb A Monaten , spätestens am io . May
d . I . persönlich - oder durch die hiesigen Justiz - Commiffarie » Stürenburg , Detmers,
Weber rc . ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzmoeisea , unter der Warnm - g , daß jeder Ausbleidrnde mit seinen Ansprü¬
chen an die aufgch -olsnr » Grundstücke pracludirt , und ihm sowol gegen den Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , rin

ewiges Stillschweigen auftrieaet werden soll.
. Signatum Aurich im Amtgerichte , den z . Februar 1Zog . Telting.

Z . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schiffers Hinrich
Hinrichs de Buhr auf dem Großen - Fehn , Alle und Jede , welche auf das , dem Fre-
rich Schweers daselbst resp . von dessen Mutter , des weyl . Schweer Frerichs Wittwe

Hindertje Harms und Geschwistern , Greetje , Heerte und Gebcke Schweers , zum
privativen Eigenthum übertragene , darauf von dem Frerich Schweers an seinen Bru¬
der Heerte Schweers , Schiffer auf dem Großen - Fehn , privatim , und von diesem

jetzo an den Provokanten öffentlich verkaufte , auf dem Großen - Fehn , TimmelerPa-
rochie , belegene Haus mit Garten und Lande , oder auf die Kaufgelder , resp . ein

Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder son¬
stiges Real - Recht haben mögtrn , öffentlich vorgeladen , innerhalb g Monathen , spä¬
testens am ivtrn May d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissanen,
Stürenburg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich an-

zumrlden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , Laß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen
den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬

ger , ein ewiges Stillschweigen auferlegrt werden soll.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den z . Febr . iZoz . Telting.

4 . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen der Eheleute Albert

Focken Müller und Elisabeth Ariens , Alle und Jede , welche auf die von dem Hinrich
Berends Müller privatim angekauftr Kornmühie , nebst Haus und Garten , nahe an

Norden unter Ekelrr - Rott lub No . z . belegen , ein Erb - Eigenthums - Pfand-

Dienstbarkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Fodrrungen zu haben
vermeinen , hiermit eäictaliter citirt und aufgrfordert , innerhalb L Monaten , und



spätestensin termin-- roproäuctlonis prseclustvc» de« 21 . May I82Z sökhanr ^Bnsprü-
che bicselbst 26 acta anzumeldcn und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sic damit
pi-äcludirt und in Hinsicht der Mühle und des Hauses , Gartens cum snnexrs und der
Kaufaeldsr , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königl. Amtgerichte , den 5 . Februar 1803. Hoppe.
5 . Vom Amtgerichte zu Norden werde » sä instsntiam der Geelke Jarffen.

des Hausmanns Jann Haren Ehefrau , Alle und Jede, welche an den von ihren Vater
Jann Willems herrührenden und tub slMsntis ihres gedachten Ehemannes von rhrerr
Mit - Erben Willem , Albr - t und Harm Jaussen, als plus licitsns, «- verkauften Heerd-
Landes, pl . m . Z7Diema ! h, nebst Antheil an der Umweide , Behausung cum srmexi«
im Leysander- Polder , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions-
Benäherungs- oder sonstiges Real Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hie¬
durch echctaliter cltirt und aufgefordert , innerhalb 5 Monat, und spätestens in terwi-
no reproä . praecluuvo den Ll . May s . c . sothane Änsprüche diesem Auitgei ichte anzu«
melden und gehörig zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit präcludirer und zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen , dagegen aber der Provocantin Geclke Jansse» diese?
Hrerd curn aunexis von dergleichen Ansprüche frey adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im König! . Amtgerichte, den Z . Februar ttioz.
Hoppe.

6 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citstio eäictslis zur Angabe und Justisi-
cation wider alle und jede , welch« auf die im Marz 1772 von wcyl. Marten Jansse«
öffentlich erstandene , im November desselben Jahres von dessen Wittwen Elke Geeits
an Poet Aylts und von diesem im Jahre 1802 an den Hausmann Nttterk Ubbrn auf
dem Rysumer Vorwerke und den Brandweinbrenner Duck Jcmssen Brauer zu Cam¬
pen öffentlich verkaufte und von letzterem , nachdem er des Nittert Ubben Hälfte an
sich gebracht, an den Kirchvogten Peter Dirrks Rysius zu Woquard cedirte, daselbst
belegene zwey Warffen , « inen Real - Anspruch , Forderung , Näheikaufs- Dicnstbar-
keits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen, cum termiuo von 12 Wochen , et
xrseclulivo auf den ir . May nächstkänftig, bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens erkannt.

Da auch auf diese 2 Warffen und noch einen Warff des gedachten Rysius
und bas dabry belegene Haus und Garten des Waldrand Hagen unterm 27. April
1772 im Hypothequenduche von Woquard 2220 Gulden in Gold Kaufgelder eingetra¬
gen worden , welcherwegen der Ausmiener sich in dem Kaufbriefe vom 27 . Mä - z be¬
sagten Jahres wider den damaligen Käufer Marten Jansscn das äommii -uu rclervr-
ret hat , so aller Wahrscheinlichkeitnach längst bezahlt sind , das desfall -ge Dokument
aber nicht vorhanden ist : So werden alle diejenigen , welche an diesem eingetragenen
Posten und dem darüber ausgestellten Instrumente als Erben , Eig '-nthümer , Ccssio-narirn , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu haben vermeinen , hie¬
durch aufgefordrrt , sich damit längstens in gedachtem terrnino beym hiesigen Amt-
gerichte zu melden, mit BevmsrnNTA ^ chass M sonst mit ihren Ansprüche» prä-

,cjubir« ^ ^dtr^22sosl . in Gold als bezahlt geachtet, VSSJvsi -ruMrnt amor-
tisiret , und dieser Posten im Hypsthequen - Buche gelöschet werden solle.

Dr-



Denenjrnigeü , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen, wirr
dazu der Justiz - Cemmissarius Klose in Emden vorgeschlagrn.

Pewsum am Königi. Amtgcrichte , den 7. Februar 180I.
7. Der Syhlrichtsr Campe Wiardö und der Hausmann Hinrich Bohlen zu

Twixlum , manä . et cur . noie . der Erben des weyl. Harm Hinrichs , namentlich:
Ebel Harms , Claas Harms Baumann , Geerd Harms de Vries , Sybestje Harms,
der weyl. Fentje Harms Sohn , Jacob Albers , des weyl. Sybrand Harms Bau¬
mann Sohn , Reemt Berends Schoonhoven und der weyl. Trientje . Harms Tochter,
Sophia Claassen, ließen folgende , gedachten Erben , zugefallene Immobilien öffent¬
lich verkaufen:

a) Sechs Grafen Landes unter Twixlum, von weyl. Claas Hinderks herrührend,
schwettend östlich an den Osterdeichweg, südlich an Syger Eildcrs , Claas
Gerrits und Harm Carelö , westlich an Hinrich Bohlen und nördlich an
Willem Frerichö und Claas Gerrits , welche durch den Warner Jausten Rust
erstanden worden.

d) Fünf Grasen Landes unter Twixlum , von Cornelius Hserkes herrührrnd,
schwettend östlich an Harm Carels , südlich an Meistcrey- Land , westlich an
den Kirchrnweg und nördlich an Hinrich Bohlen Land, , welche der Aimmrr-
meiffer Harm Carels erstand.

c) Ein Warfshaus mit eine-m kleinen Garten , von Hinrichs Sybrands herrüh¬
rend , schwettend östlich an die Heerstraße , südlich an Harre Fokken Erben
Haus und Garten , westlich an das Tief und nördlich an eine , mit Wessel
Meinders und Berend Peters in Commu -. ion gebraucht werdende Abwäffk-
rungs Gosse , sodann oben au dir Trist , welches Immobile der Schmisde-
mcistcr Berend Peters erstanden.

ä) Ein halbes Warfshaus daselbst von Dirk und Harm Ermen herrührend , nebst
2 Aeckern Garten - Grund , durch Hinrich Berns « öffentlich angekaufc, und
durch diesen an den weyl . Harm Hinrichs ceduct , schwettend östlich an Wes¬
se ! Meinders halbes Warfshaus , südlich an die Commumon- Abwässerung,
westlich an das Tief und nördlich an Wesskl Meinders Grund , welches
Grundstück der Schnstcrmeister Rikkelt Claassen erstanden.

Da di« Verkäufer ihren Besitzstand durch legale Dvcnment « nicht gehörrgermaßen Nach¬
weisen konnten , so wurde sämmtlichen Käufern zur Pflicht gemacht, zur vollständigen
Berichtigung ihres Besitzes auf die Eröfnung des Liquidations - Prozesses zu provoci-
ren , welcher dann auch ciato erkannt worden.

Von dem Körrigl . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede, welche
an vorbeschriedene Immobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigentbumö-
Reunions - Benährnmgs - Pfands Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälern¬
des oder irgend ein sonstiges dingliches Neckt zu haben, als auch diejenigen, welche
die vollständige Berichtigung des lüuli possLssl̂ iLchiL auf dir jetzigenLäMr wchrr- -
fprechen zu können vermeinen, Hierdurch rdreksriter aufgefordert , solche binnen iS
Wochen , länzfie -rS aber in dem , am Montage den xsten May stnv. Domriittgs 10
Uhr, angesetzttnpräclusivischenRevroductions -Termur , bey dem hiesigen Bmtgerichte
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anzugeben und gehörig zu rechtfertigen , Widrigenfalls sie mit selbige » präcluddkkh
und in Rücksicht mrhrgedachter Immobilien und der Kanfgelder gegen die Provokan¬
ten zum ewigen Stillschweigen verwiesen , auch demnächst für Letztere di« Besitztite!
ohne einigen Vorbehalt im Hypothequrn - Buche berichtigst werden sollen»

Signatum Emdrn im Königl . Amtgerichte , den 3 . Februar 1803»
Bluhm . Olsten.

8 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Warfsmanns Let¬
sche Werken zu Aurich - Oldendorff , Alle und Jede , welche auf den , von der Tüttzer
Werken , erster Ehefrauen des Irische Grrdes , Webers " aus dem Großen - Vehn , ans
ihre mit demselben erzeugte z Kinder , Tstte , Taalke und Gerd Jelschrn ab inteüato
Vererbten , und nach dem kinderlosen Absterden der Trttr und Taalke , neuerlich von
deren Bruder Gerd Jelschrn und dem Vater Irische Gerdes an den Provokanten pri¬
vatim verkauften , zu Aurich - Oldendorff belegenen halben Heerd , ober auf die Kauf-
grlder, - rcsp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits -
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgela¬
den , innerhalb g Monaten , spätestens am 17 . May d. I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Eommiffarien Stärenbnrg , Detmcrs , Weber » , ihre Ansprüche auf
dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisrn , unter der
Warnung , daß der Ausbleibcnde mit seinen Ansprüchen an jenen halben Heerd p - ä-
eludiret , und ihm damit sowol gegen den Käufer , als gegen die sich etwa meldende,
zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen - auserleget werden soll»

Sign . Aurich im Amtgrrichts , den 10 . Februar l8sz . Lelting.

yr Vom Amtgenchte zu Aurich werden auf Instanz des Loot Offerts auf
dem Großen Vehn , Alle und Jede , welche auf das am 22 . Januar 1823 von dem
Hilmrr Heyen auf dem Großen - Vehn , Aurich - Oldrnöorffer Parochie , öffentlich ver¬
kaufte , und durch den Provokanten zwar auf den Namen seines Sohnes Offrr L00K,
vermöge der von ihm und diesem seinen Sohne nachher gerichtlich abgegebenen Er¬
klärung aber eigentlich für sich selber , meistbietend erstanden , auf dem Großen - Vehn,
Auricher - Oldendorffer Parochie , belegenes Haus mit Garten und Lande , groß zDie-
math 48 Ruthen , — dessen Grund der Verkäufer Hilmer Heyen im Jahre 1790
von den Obrr - Ekbpächtern des Großen - Vshns in After - Erbpacht erhalten hatte,

'
—

oder auf die Kanfgelder , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Benährnmgs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mög-
t« n , öffentlich vorgeladen , innerhalb § Monaten , spätestens am 17 . May d . I . per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz - Eommiffarien , Adv . Fisci Jhering , Adj . Fisci
Tiaden rr . ihre Ansprüche auf dem Amtgenchre Aurich anzumelden und deren Richtig¬
keit nachzuwckfen , unter der Warnung -, daß jeder Ausbleibrnde mit seinen Ansprü¬
chen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als ge¬
gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen anferleget werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den 9 . Februar iZoz . . Telting.

. Des wevl . Siemen Ufen Wittwe Folpke Cordes Fischer besaß ein Merm der Stadt rm Sster - Klufc äte Rott lub M . nZ am Neuen - Wegr befindliches Haus
curm
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'c»m Nn ^ x .xi8 . welches mit derselben den lü . April I7Z9 erfolgten Absterben auf ihre
Au .iSlr

1) Cord Siemens Ufen,
2) Ufe Aden Siemens Ufrn,
z ) Jannes Siemens Ufen,
4 ) Hayke Sieben Siemens Ufen , und
5) Stientje Siemens Ufen

»ngebüch ab intelmto vererbet , und in einer darauf gehaltenen Erbtheilung dem älte¬
sten Sohne Coord S . Ufen zu Thril geworden ist. Dieser starb im Jahre 1772,; ohne
Kinder und in der unter den Jntestat - Erben gehaltenen Theilung , dessen Nachlasses !
soll gedachtes Haus re. dem Jannes S . Ufen für 2422 fl. Ostfr . in Gold « von seinen
Mitrrben in Eigenthum überlassen seyn.

Die über beyde Erbtheilungen etwa vorhanden gewesene Dvcumente find in-
deß verlohren gegangen. Der jetzige Besitzer, Uhrmacher Jacob Willems Uven , wel, i
cher bemeldeteö Haus rc. am iSten Scpt . 1781 von weyl. Jannes S . Use » privatim ^
angekauft , hat zur Sicherstellung und vollständigen Berichtigung seines Besitz-Titels ! !
sowohl , als auch , um gegen die Ansprüche aller etwaigen unbekannten Reat-Präten- l
deuten sicher zu seyn , ein öffentliches Aufgeboth nachgesuchet , welches per äecretum l
vom heutigen llato erkannt worden.

ES werden demnach die Nachkommen und Erbe« der tut, Nris. 1, 2, 4 und 5 !
vdbenannten Kinder der vormaligen Besitzerin Folpke Cordes Fischer und überhaupt !
alle und jede , welche an erwähntes Haus cum annexls etwa ein Eigenthums - den j
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungö - Pfand - oder sonsti¬
ges Real- Recht und Forderungen , besonders auch wider die Vollständigkeit der Be- >
richtigung des Besitz - Titels im Hypotheken - Buche etwas zu erinnern haben mögten, l
hiemit vorgrladen und aufgefordert , solche ihre Ansprüche und Erinnerungen , inner - -
halb Z Monaten und längstens am Men May » . c. Vormittags um io Uhr entweder
persönlich , oder durch die hiesigen Justiz- EommissarienLoth und Uven auf dem Stadt« -
gerichte anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisrn, unter der Verwarnung r !

daß die Ausdlribende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen an bemeldetes
Haus rc. piäcludiret und demselben deshalb ein ewiges Stillschweigen aufer- j
leget, auch der rütulus possessionis bis auf den jetzigen Besitzer für vollstän- !
big berichtiget erachtet , und im Hypothcken-Buche eingetragen werden solle. >

UZnatuna dloräLe ln Lurla , den 7 . Februar 182z . !
Lunöscrwalter, Bürgermeister und Rath . v. Glan.

77 . Auf Instanz der Eheleute EngbertJacobusRosevink und Stientje Roelfs
Hossmanns zu Bunde ist wegen eines , von den Eheleuten Evert Evers und Martje
Läppen privatim in Fünf und zwanzig jährigen Setzkauf erhaltenen , zu Bunde in
Kellinzwolde , West an Wolbert Balsters und Oft an Evcrt Watermulder belegenen
halben Hauses und Gartens llado der Liguidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden daher Alle und jede , welche an obbemeldetemImmobile aus Erb-
Pfand - Naher - Drenstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen zu könne» -vermeinen , hiemit eäictaiiten vorgrladen , solche inner¬

halb



halb y Wochen , längstens aber in termino den 20. May s . c . anzugsben , widrigen»
falls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufprrtii gegen die jetzigen Bei¬
sitzer pracludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 23. Februar iZoz.
12. Der Gerjet Becrsnds Groen zu Holthusen erhielt von dem Jan KoerS

folgende unter Holthusen belegcne Parcelen Fehn , als:
a) zwey Acker auf dem ersten Gewände, Nord und Süd an Verkäufer Jan KoerS

und Ost an Tiabering Andreas beschwertet;
d) zwey Acker auf dem zweyten Gewände , Süd an Verkäufer,. Nord an Jocst

Jürgens Groen und West an dem Wasserlauf beschwertet;
c) vier Aecker in vier Gewende, Süd an Verkäufer, Nord an Jorst Jürgen Groen

und West an den jetzigen Besitzer und Verkäufer beschwertet;
ä) die Hälfte des Hochmohrs und des Untergrundes

privatim in Eigrnthum und trug auf die Erlassung der Edictalien an..
Es werden demnach alle und jode , welche an obdrmeldete Immobilen aus

Erb - Pfand- Näher- Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte
Anspruch zu haben vermeinen , hiemit eäietsiiter vorgelaben , solche innerhalb y Wo¬
chen , spätestens aber in termino den 20. May a . c . anzugeben, widrigenfalls sie da¬
mit präcludirt, und in Betracht dieser Immobilien und des Kaufpreises gegen den
jetzigen Besitzer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte, den 28. Februar l8oz.
iZ. Der Harm Harms^Weber (auch wol Craemer genannt - ) verkaufte im

Jahre i 75 Z den Eheleuten Joest HinrichS und Geesche Jacobs sein zu Bingum bele-
genes , Ost am Deiche, West am Heerwege , Nord an Beernd Harms und Süd an
Hans Hinrichs Weber , damaliger Zeit, , beschwettetes Haus und Garten.

Nach dem Tode bemeldeter Ehrleute erbten es deren Kinder , Hinrich Jor-
sten Schnull , Jacob Joesten Schnull und Ryke Joesten Schnull ab inteLuto an»
Die Kyke Joest n Schnull , jetzig« Ehefrau des Albert Peters , erhielt es in der Thei-
lung mit ihren Geschwistern in alleinigem Eigenthum und trug , zu ihrer Sicherheit,
und besonders Behuf vollständiger Berichtigung des Besitzstandes — indem sie nicht
im Stande war, ihre Poffcssion durch legale Dokumente gehörig nachzuwsiseu — auf
die Eröfnung des Liquidations - Prozesses an, welcher denn auch dato erkannt worden».

Es werden daher alle und jede , welche an obbemeldetes Immobile aus Erd-
Pfand - Näher- Dienstbrrkeits ' - oder aus irgend einem sonstigen Real - Rechte An,
spruch machen , imglrichen diejenigen, welche die vollständige Berichtigung des Br-
sitztitels bis auf Provocantin widersprechenzu können vermeinen , hiemit eöictalitnr-
vorgeladen , solche ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino
den 20. May a. c . . anzugeben , widrigenfalls sie damit prätludirt und in Rücksicht
dieses Jmmobilis und dessen Preises gegen die Provocantin zum immerwährendem
Stillschweigen verwiesen werden.

Leerim Amtgerichte , den28. Februar i8oz>
14



14 « Auf Ansuchrn des Hayung Jürgens zu Canum und Hänschen Feykes
zu Emden curatorlc» uomins der weyl. Ehrleute Jan Eggerkes und Antje Jürgens
zu Loquard Kinder ist cltatio eaictslis zur Angabeund Justistcakion wider alle und
zsde , welche auf die von selbigen l'ub dLnellcio leAi

'
Z et il>ventarü angrtrelene Nach-

laffenschaft gedachter Eheleute , es scy aus welchemGrunde es wolle , Anspruch und
Forderung zu haben vermeinen , cum tsrmlno von 9 Wochen et Draeeluuvoauf den
istrn May nachstkünftig , unter der Warnung erkannt:

daß die ausbleibrnde Gläubiger aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
kläret , und -mir ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte,
verwiesen werden sollen.

Drnrnjenigen , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen wollen, wird dazu der
Zustiz - Eommissarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König !. Amtgerichle , den26. Februar 180Z.
i § . Nachdem der Schiffer Jacob I . Coopmann hieselbst die Insolvenz sei¬

nes Budels angezeigct, so ist PSI- relolutiolEm vom 2Z . Februar -curw der^ generale
ConcnrS über des besagten Coopmanns und dessen Ehefrau Vermögen eröfnet , und
der offene Arrest erstmnr worden.

Es werden demnach sämmtliche Creditorrs der Gemeinschuldner durch diese
Edictal - Cttativn , wovon ein Exemplar bey hiesigem Gerichte , das andere zu Leer
angeschlagen , hiemit von wegen Bürgermeister und Rath diestr Stadt veradladet,
ihre Forderungen und Ansprüche an dieser Concurö - Masse in termmo I -gui^ gtloniz
den 14 Mry nächstränfrig Vormittags um lvU '

yr zu Rathhausr vor dem ÜLput. Se¬
nator Meiners gebührend anzumeldrn und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen,
sub comnunatione — daß alle diejenigen , welche in diesem Termin Nichterscheinen,
mit allen ihren Forderungen an die Masse präeludiret , und ihnen deshalb gegen die
übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehe¬
hasten an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werden die hiesigen Justiz-
Commißarien Schund , Bluhm , Reimers und Hüllesheim vorgeschlagen , an deren
einen sie sich wenden und denselben mit Information und Vollmacht versehen können.

äiZnatum Lmöas in Enria , den I . März180z.
Hrüu blenatus. de Poltere , Secr.

16 . Nach erfolgtem Abstrrben des Aimmermeisters Anton Hümmels in Etzel
ist über dessen geringen Nachlaß, den seine Erbenlud beneilcio lezis etinventsrii
angeueten haben , der erbschaftliche Liquidatiorrs - Prozeß erkannt worden . Es wer¬
den demnach alle und jede , welche an gedachten Nachlaß Ansprüche zu haben vermei¬
nen , auf den 2Ü . April zur Angabe und Liquidation ihrer Foderungen anhero zu er¬
scheinen citirt , unter der Warnung : daß die auffenbleibenden Creditoreö aller ihrer
Vorrechte verlustig erklärt und mit ihren Foderungen nur an dasjenige, was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger noch übrig bleiben mögte , verwiesen wer¬
ben sollen.

Friedeburg im Königs . Amtgerichte , den4. März rzoz. Schnederma». I7>



17 . Nachdem per relolutionsM vom lüten Februar curk . ob insnlnaientisnr
maitss über dar? verschuidcte Vermögen des weyl . Schiffers Hinrich WychmannS der
generale Coacurs ex oMcio erösnct und der offene Arrest erkannt ; so werden sämmt-
Uä ' e Crrditorcs des weyl . Gemeinschuldners durch diese Edictal - Citation , wovon ein
Exemplar bey hiesigem Gerichte und das andere zu Leer angeschlagen , hiemit von
wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladrt , ihre Forderungen und An¬
sprüche an diese Concurs - Masse in termlno IlgulöatlopiL den 14 . May nächstkünftig
Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem Oeput . Senator Rösingh gebührend
anzumclden , und deren Nichtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Warnung : d .. ß
dicsenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse präcludirct , und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditoren ein ewiges
Stillschweigen aufcrlcgtt werden soll.

Denjenigen , welche durch allznweite Entfernung oder andere legale Ehehaf¬
ten an drr persönlichen Erscheinung gehindert werden / werden sämmtliche hiesige Ju¬
stiz Commissarien , namentlich Schund , Blnhm , Mencke , Reimers und Hüllesheim
v - l geschlagen , an deren einen sie sich wenden , und denselben mit Information und
Vollmacht versehen rönnen.

AZuatum Lmäss ln Curia , den 28 » Februar tZog.
fluü

'u Lenatus . de Pottere , Sccr.

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬
zulängliche VcrmögenS - Masse des abwesenden Johann Krocger und dessen Ehefrauen
Thiebe Wiicken zu Mohcdorff , bestehend

1) aus dem Pretio eines öffentlich verkauften Colonatö zu 6Zcr si. in Golde,
2 ) aus Modilien rc . , ta -nrt auf 204 fl . ü sch . Z w . Courant ,

worüber per öecretum vom heutigen clato der omroui lus creclrtorurn erkannt worben,
einige Forderungen und Ansprüche haben mögten , hinnit öffentlich vvrgeladen , solche
innerhalb 9 Wochen , spätestens am lg . May d . I . , persönlich oder durch die hiesige
Jnstiz - Commissarien , Stürenhurg , Detmers , Weder rc . , auf dem Amtgerichts Au¬
rich anzumcldrn und deren Richtigkeit nachznweisen , unter der Warnung , daß jeder
Lusbleidende mit seinen Ansprüchen an die Masse präclndirt , und ihm deshalb gegen
die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufcrlegt werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den Gemcinschuldnrrn etwas an
Gelde , Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aüfgegebrn , solches
ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgericht « getreu¬
lich abzulirfern , unter der Waruung , daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige
zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwai¬
gen sonstigen Rechts noet> sich ziehen werde.

Sign . Aurich im Amtgcnchte , den 23 . Febr. i8oz . Telting.
19 . Beym KöniglichenAmtgerichte zu Norden find wider alle diejenigen,

welchen auf eine lub -lato den 19 . August 1773 von den Eheleuten Berend Janssen
Nsuman und Agte Frerichs Meyer an den Hausmann Jggert Martens über Fünf¬
hundert Gulden in Gold ausgestellte , und im Amtgenchtlichrn Hypothequrn - Buche

( Ns . rü > Pppp . )



fiid 6sto den z. April 1785 auf der Mit - Schuldnerin Ein Viertel Antheil an einem
Eommunion - Heerde in der Westermarsch "lom . iz . No. 2. eingetragene , darauf an
den Prediger Kirchhoff tut . Folckert Evers noie. den ü . December 1790 gerichtlich ce-
dirte , jetzt aber verlorene Obligation , als Eigenthümer , Erben , Cesfionarien, Pfands-
oder sonstrge Briefs - Inhaber , irgend einiges Recht zustehen mögte , eäictsles cum
r«rmi " o von 3 Monaten, und zur Angabe und Justificationauf den 28. May a . c . ,
unter der Warnung erkannt:

daß den etwaigen Inhabern sonst ein immerwährendes Stillschweigen auf¬
erleget , die Obligation als verloren amortifiret und im Hypotheken - Buch
gelöschet werden solle.

Signatum Norden im Königi . Preuff. Amtgerichte , den 8. Februar 1803.
Hoppe.

20. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Zimmermanns
Rewert Janffen vom Lübders - Fehn, Alle und Jede, welche auf das , im Jahre 1794
von dem Harm Fcenchs Lienemann an seinen Sohn Claas Harms Lienemann daselbst,
und jetzo von diesem an den Provokanten öffentlich verkaufte , auf dem Lübberts - Fehn
delegene Haus mit Garten und Warfe, oder auf die Kaufgelder , resp. ein Eigen-
thurns - den Ertrag brr Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladr « , innerhalb y Wochen , spätestens
am 13 . May d. I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien, Stüren-
durg , Detmers , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzu¬
melden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Ausblei-
dende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt, und ihm so wo ! gegen den
Provokanten , als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , den 25 . Februar i 8c>z . Telting.
21. Auf die Instanz des Gärtners Christopher Nannen zu Leer , ist wegen

eines von dem Geerd Caspers privatim angekauften , zu Leer hinter dem Schüttkoven
delrgenen, Süd am Wege, West an Harm Kleissen Mckleoborg , Nord an dem Kamp
des Justiz- Commissions-Rath Sutthoff und Oft an dem Hause und Garten des Harm
Wilcken Wittwe beschwettrten Hauses und Gartens äato lioäierno der Liquidations-
Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, welche an rubrizirteS Immobile aus Erb-
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen ẑu können vermeinen , hiemitesictuliter vorgeladen , solche inner¬
halb 9 Wochen , längstens aber in termino den 7. Juny a . c . anzugeben , widrigen¬
falls sie damit präcludirt, und in Rücksicht dieses Jmmvbilis und dessen Preises ge¬
gen den Provokanten zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgrrichte , den 21 . März 1803.
22» Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind aä inüantiam des Fuhrmanns

Geerd Harms nicht nur eäictalss , sondern es ist auch ein gerichtlichesAufgebot zur
vollständigen Berichtigung des Htuli pvsseüisvis wider alle und jede , welche aus ei¬

nem



nem Eigenthums - Dienstbarkeits - oder sonstigem dinglichen Rechte Ansprüche zu
haben berechtiget zu seyn vermeinen , an der» an der 8tevelstraße in Comp . x « .
No . 28 . stehendem Hausrund Stall nebst Jubrhörungen , welches im Hypothequen-
Buche auf dem Namen eines Albert Lubberts , als Besitzers , Kraft Erbfolge von sei¬
nen Eltern , nebst einer Versicherung zu 100 Rthlr . im Brand - Lataüro und jährlich
zur Königlichen Rentey zu erlegenden Grundpacht zu 20 Stüber stehet , und durch
die Eheleute Harm Geerdö und Jaapje Christians , Kraft Notar islen Kaufebricfts
vom 2ysten May 1784 von dem Vierziger Dirk Noemes und Amtgerichts - Pedellen
Zimmermann , als Vormünder der Hans Janffenschen Kinder und Erben derer Ehe¬
leute Wybe Elasten Terborg und Talje Hansen , für 200 Gulden in Golde gekauft
und besessen ist , auch noch durch Provokanten Geerd Harms besessen wird , und
welcherhalb der Eigenthums - Uebergang von dem Albert Lubberts auf letztge¬
nannte Eheleute nicht , sondern der schon vor , in und nach dem Jahre 1766 dis

zu ihrem Ableben statt gefundene Besitz des Wybe Claassea Terborg und der
Taatje Hansen , als Erben des letztgenannten Vaters , HanS Berendö , durch
eingenommene Zeugnisse susgeforschet werden können , cum termlnu von 6 Wo¬
chen , et reproäuctionis ümulgue annotatronis , et jultiiicationis prssciulrvo auf
den Ztew Juny nächstkünfrig Vormittags um lo Uhr , coram Deputsto , Senator
de Poltere , unter der Verwarnung eines immerwährenden Verlustes aller etwaige«
in gesagter Frist nicht angegeben werdender Gerechtsame an dem gesagten Hause,
Stall und Zubehör , nebst selbiges gerichtlicher Eigenthums - Iuerkennung dem Fuhr¬
mann Geerd Harms , Kraft erwähnten Ankaufs des vieljähngen Besitzes und dieses
Proclamatis , erkannt.

Signatum Lmäae in Luna » den 12 . April I8oz.
2z . Der Post - Commiffarius Tiard Wagener verkauft « die Hälfte des vo»

dem Kaufmann Eylardi an sich gebrachte « , Nord an Meine « Abels Wittwe undPabst
Erben , Süd an dem jetzigen Verkäufer , West mit dem , von Knodbe gekauften Grun¬
de , an den Voglen Bruns und Ost an der sogenannten Dreckstraße belegrnen Gartens,
dem Schneidermeister H . T . Lutter zu Leer , und dieser trug auf die Erlassung der
Edictalien an.

Alle und jede , welche an obbemelbetes Immobile , aus Erb » Pfand - Nä¬
her - Dienstbarkeits - oder aus einem sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen zu
können vermeinen , werden hiemit eärctaliter vorgeladen , solche innerhalb y Wochen,
längstens aber in tsrmino den 7 . Juny a. c . anzugeden ; widrigenfalls sie damit prä-
cjudirt und in Rücksicht dieses Jmmobilis und dessen Preises gegen den jetzigen Provo¬
kanten H . T . Lutter zum immerwahrenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 21 . März iboz.
24 . Der Meint Janssen kaufte üante matrrmonio mit Doortje Janssen ein

halbes Haus nebst Garten zu Suurhusen von dem wryland Jan Harms öffentlich an,
worauf erste « dieses Immobile an die jetzige .Besitzerin Aalte Harms aus der Hand
verkaufet haben ; letztere hat zur Sicherheit wider alle unbekannte Real -Prätendenten
ein gerichtliches Aufgebot nachgesncht , so Dato erkannt worden.

Ben dem Königlichen Amtgrrichte zu Emden werde » daher Alle und Jede,
wel-



rvelche an vbdesagtem Immobile ein Eid - Eigenthums - Pfand - Venährrungs-
Dienstdarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes »der irgend ein sonstiges dingli¬
ches Recht zu haben vermeynen , hierdurch eaictaüter vorgeiadcn , ihre Ansprüche
innerhalb y Wochen, spätestens aber in tormino perc-mtorio den z . Juuy nächstkünf-
tig , Vormittags io Uhr anhero anzugeben und gehörig zu rechtfertigen , unter der
Warnung:

daß im Ausblribungsfall sie mit ihren Ansprüchen abgewiesen und ihnen in
Hinsicht dieses Immobiles und desselben neuen Besitzers ein ewiges Still¬
schweigen iwponirct werden soll.

Signatum Emden im Komgl. Amtgerichte , den iü . Marz i8oz.
Bluhm . Olsten.

2Z. Vom Amtgerichre zu Aurich werden Alle und Jede , welche an die un¬
zulängliche Vermögens -Masse des Schiffers Claas Harms Lienemann auf dem Lüb-
berts - Vehn , bestehend

1) aus dem ? retlo eines öffentlich verkauften Hauses mit Garten und Warfe da¬
selbst , zu mo fl. in Golde,

2) aus einem jetzo zu Leer liegenden Muttfchiffe,
z) aus wenigen Mobilien,

worüber , auf Ansuchen des Gemeinschuldners , um Ertheilung des Leneilcü cestlouis
honsrum , per Oacrstum vom 17. lins , der Eoncrirliis creüitornirr erkannt worden,.
«inige Forderungen und Ansprüche haben mögten , öffentlich vorgeladen, solche inner¬
halb y Wochen , spätestens am 7. Juny d . I . persönlich oder durch die '

hiesige Justiz-
commissarienStü .-enburg , Dccmers :r . auf dem Amtgerichte Aurich anznmelden und
deren Richtigkeit nachznweisen , sich auch über das nrrchgefiichte Leneücium coLoois
chonorurn zu erklären , unter der Warnung , dass jeder AuS 'oleiber . de mit seinen An¬
sprüchen an die Masse prarludirt und ihm deshalb gegen die übrigen Gläubiger ei«

ewiges Stillschweigen auferlsgt , auch von ihm die Bewilligung der Wohlrhat der Cest
sion angenommen werden soll.

Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem Gemsinfchuldner etwas an'
Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich Hal en , aufgcgeben, solches
ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichte getreu¬
lich abzuliefern , unter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige

zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und etwai¬

gen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 24 . März 180A. Trlting.

26 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz der Compagnie der

Ober - Erbpächter des Großen - Vehns , Alle und Jede , die auf das im Jahre 1726
von dem weyl. Lieutenant Enno Ennen an Harm Everts privatim , und im Jahre

1764 von diesem an den weyl. Feye Lammrrts öffentlich verkaufte , von Letzterem auf

seine Kinder Lammert , Hans , Jann , Gesche und - Meyckr Feyen , sb ivteLaw ver¬
erbte , von selbigen im Jahre 7.79z an den weyl. Blaufärber Johann Grvthoff und des¬

sen Ehefrau Erre Ehmen Aden , und von diesen Eheleuten im Jahre 1797 an "wen

resp. Sohn und Stiefsohn , Cvrrt de Buhr , privatim verkaufte , durch desselben Ab-



sterben auf seine Halbgeschwister , des weyl. Johann Grothoff Kinder ans seiner zwep-
ten und dritten Ehe , und mit dem Tode des Sohnes dritter Ehe , -Willem, surbes-
sen Antheil auf die übrige Kinder , und auf seine Mutter , Ette Ehmen Abrn , ab -n-
teiisto vererbte , neuerlich aber an die Compagnie der Ober - Erbpächter des Großen-
Bchns öffentlich verkaufte , auf dem Großcn - Vehn belegene Haus mit Garten , oder
auf die Kaufgeider , resp. ein Eigenthnms - den Ertrag der Nutzung schmälerndes
Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real - Recht , besonders aber auch

i ) auf den , für des wryl . Lieutenant Enno Ennen Sohn , den landschaftlichen
Secretair Reinhard Anton Ennen, aus einer , jetzo fehlenden Verschreibung
deS Harm Events von : o . Oktober 1754 , eoäern eingetragenen Karffschil-
linas - Rest zu 222 ff. ;

L) auf dir - ex odUZLtionc des Harm Eserts , ä . 10. Februar 1736 , an Franz-
Buis zu Emden , am 24 . Oktober 176z eingetragene

'255 fl, i-y stbr.
crks Eigenthümer , CeMonanen , Pfands - oder andere Briefs- Einhaber , Anbruch

Adjunkt. Fl : .
und deren Richtigkeit nachzuweisin , unter der Warnung: daß die Ausblsibendm mit
ihren Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und sie sowol gegen die Provokanten,
als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , zum ewigen
Stillschweigen verwiesen , dir specialiter aufgebotene Instrumente amortisier u ?»d die
daraus eingetragene Posten im Hppothequen - Buche gelvfchet werden sollen.

SignatumAurich im Amtgeri -chte , den 14 . März igoz, Telting.
27 . Auf das dem Land- Richter von Klerff ehemals zuständiggewesene Haus

Lud No . 8 . Markts - Quartier im Stadtgerichts - Hypothekenduche registriert , ist eine
Vormundschaft mit nachstehenden Worten eingetragen:

„ Ist über Johannes Schonrrus weyl. Ehefrauen von Grsina Altena Kin-
„ der den 8. May 1752 alsCurator angcstellt und confirmiret . "

Der jetzige Besitzer , Schützen - Licutnant Gerd Fischöeck, hat zur Löschung dieser
Vormundschaft wider alle , die deshalb an dieses Immobile noch Forderung haben
mögten, besonders wider dir Kinder des Johannes SchoncruS oder deren Erben , auf
« ine Edictal » Vorladung angetragen , und ist solche auch üsto erkannt. Diesemnach
werden alle diejenigen , welche wegen obbemeldter Vormundschaft noch einigen An¬
spruch , es sey aus welchem Grunde es wolle , zu haben vermeinen , und namentlich
die Kinder des Johannes Schonrrus , oder deren Erben , hicmit edictalitrr vorgela-
den , ihre Ansprüche -innerhalb 9- Wochen , und spätestens in vermine» xrssjvZwislr
den 2 . Juny Vormitags 10 Uhr auf dem hiesigen Stadtgerichte '

. entweder persönlich-
ober durch gehörig Bevollmächtigte, wozu ihnen die hiesigen Justiz - Cvmmissarien
Börner und Stürenburg vorgeschlagen werden , anzugebrn , unter der Warnung:

daß der sich nicht meldende mit seinen Ansprüchen wegen dieser Vo-rmuvh-
schaft auf obbenannteö Immobile präciudirrt und die Vormundschaft selbst:
gelöscht werden solle.

Sign . Esens im Stadtgerichte, den 19 März iZsg. Mencke, sg.Mencke.



28. Die Interessent« ? der Commune Log« ließen , auf erhaltene gerichtliche
Erlaubniß , nachstehende Gemeinheits - Stücke , zur Bestreitung der durch die Thri-
lung der Gemeinen - Weide verursachten Cvmmun - Kosten , am 5. Februar dieses Iah,
res öffentlich verkaufen:

r) Das Kuhhirten - Haus mit Garten in ater Kluft No. 7. zu Loga belegen,
welches von Berend Ocken EwenS erstanden wurde;

2) Ein Stück Land , beschwettet gegen Norden an Peter Barths und das Horst-
Fünftheil, ins Süden und Westen an den Hamrichs - Weg , wovon der
Kaufmann Friedrich Windeis Käufer wurde;

z) Ein auf der Loger Gaste , im sogenannten Almts - Kamp , belegenes Röhr¬
ten , ins Osten und Norden an den Wasserlauf daselbst , ins Süden an Be-
rend Ocken und ins Westen an den Weg beschwertet , welches durch Claas
Penning erstanden wurde;

4) Ein bey dem edengenannten Almts - Kamp belegenes Stück Land , gegen Sü¬
den an Berend Ocken , gegen Osten an Reiner van Garrel , gegen Norden
an dem gemeinen Fußpfade und gegen Westen an den Fahrweg grenzend,
welches von Jann Neehuß erstanden wurde;

5) Ein auf der Loger Gaste belegenes Stück Land an der Heerstraße und dem
Wege nach Heißfelde beschwettet, von dem Herrn Baron von Rehden er,
standen;

s) Das sogenannte Hase - Möhrken daselbst , grenzend ins Westen an die Was¬
serleitung , ins Osten an verschiedene End - Lecker , inS Süden an Frerich
Baumanns Wittwe und ins Norden an den Weg von Heißfelde , « ovo«
der Bäckermeister Eme Busmann Käufer geworden;

7) Das daselbst belegene SügkampS - Möhrken , ins Osten an den Herrn Cam¬
merherrn von Closter, ins Weste« an Loger Pastorey Land, in- Süden an
verschiedene End - Lecker und ins Norden an den Fahrweg beschwertet , wel¬
ches von dem Herrn Grafen C . A. von Wedel erstanden wurde;

8) Das daselbst belegene Heydlands - Möhrken , ins Süden und Norden an ver¬
schiedene End - Lecker und ins Osten an den Weg und Wafferlaus beschwet¬
tet , wovon Dirk Eggen Käufer wurde;

y) Die sogenannte Neuste - Fenne mit dem dabey befindlichen Kiel - Acker , ins
Norden an verschiedene End - Aecker , ins Süden an Tobias Boumann , ins
Osten an mehrere End - Arcker und ins Westen an Harm Janffen beschwer¬
tet , von dem Kaufmann Erhard Carl Schreiber erstanden;

ro) Die bey voriger Fenne belegene beyten Ban - Aecker , ins Norden an Harm
Schulte, ins Süden an Harm Janffen Penning und die Wasserleitung, ins
Westen an herrschaftlich Evrnburgischrs Land und ins Osten an die Wittwe
Rösings beschwertet , welches von Rools Berrnds gekauft wurde;

n ) Den sogenannten Heydlands - Weg nebst dem dabey liegenden Stück Land,
wovon rrsterrr ins Osten und Westen an herrschaftlich Evenburgtsches Land,
ins Norde« an das Loger Feld und einen Wall und ins Süden an den Fahr-

- « eg ; letzteres aber ins Süden an die Loger Gast« , ins Osten an die Ge-
' mei.



meine - Weibe , ins Norden an das Gemeinheits - Moor und ins Westen an

den Schloot beschwertet ist , welche beyde Stücke von Dirk Eggen erstanden

wurden;
ls ) Einen Weg auf dem Säg - Kamp , fchwettend ins Osten und Norden an den

Herrn Cammerherrn von Closter , ins Westen an Tobias Boumann und ins

Süden an den Fahrweg , von dem Kaufmann Friedrich Windeis erstanden;

iz ) Das sogenannte Schwengel - Möhrken aus der Loger Gaste , beschwertet ins

Norden an verschiedene End - Aecker , ins Süden an den Fahrweg , ins

Westen an Dirk Hinrichö und ins Osten aü Jann Peters , wovon der Herr
Baron von Rehden Käufer wurde ; und endlich

14 ) Ein auf dem Loger Hoch - Moor belegrnes Stück Land , 12 Diemath groß,
ins Osten , Norden und Westen an das Eemeinheirs - Moor und ins Süden

an den Gemeinen - Zug - Schioot grenzend , welches gleichfalls von dem

Herrn Baron von Rehden erstanden wurde.
Da die Commune ihren Besitzstand in Absicht obiger Grundstücke durch legale Doku¬

mente nicht gehörig Nachweisen konnte : so wurde den sämmtlichen Käufern zur Pflicht

gemacht , zur vollständigen Berichtigung des Dituli pollsLonis ein öffentliches Auf»

gebot aller unbekannten Real - Prätendenten zu veranlassen , worauf auch lluto er¬

kannt worden.
Von diesem Gerichte werden daher alle und jede , welche an die vbbenannte

Immobilien ein Erb - Eigenthumö - Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder sonstiges,
das Eigenthum oder den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht haben , oder an

die Kaufgelder Anspruch machen zu können glauben möchten , hirmit öffentlich vorge¬
laden , ihre Fordernngen und Ansprüche innerhalb 3 Monaten , spätestens aber in
terrnino reproäuetionis den l6 . July L . c . Morgens 10 Uhr bey diesem Gerichte an-
zuzrigen und deren Nachwrisung zu gewärtigen , unter der Warnung:

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen an die aufgebotcue
Immobilien präcludrret , und in Hinsicht derselben und der Kaufgeider ge¬
gen die Provokanten zum ewigen Stillschweigen verwiese » werden sollen.

Evendurg am hochgräflich von Wedelschen Gerichte , den z . April 1803.
Drtmerö.

29 . Vom Amtgenchte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns Ja¬
cob Harms zu Oldeborg , Alle und Jede , welche auf das von den weyl . Eheleuten
Johann Hedden Gerdes und Rensche Bohlen auf ihre 4 Kinder , Mcttje , des Schu¬
sters Gerd Rremts zu Marienhafe Witlwe , Bohle Üben , zu Upgant , Jda , des
Hausmanns Reemt Hvots zu Grimersum Ehefrau , und Gerd Hedden Janssen zu
Oldeborg , ab inteLnto vererbte , nach Abfindung des Letzteren aber den drey Ersteren
verblieben « , und von ihnen lub llsto 14 . März a. c . an den Garrelt Elaassen zu Up¬
ende öffentlich , von diesem aber jetzo an den Provokanten privatim verkaufte , zu Ol¬
deborg belegen « Stück Landes , dir Kuh - Fenne genannt , nach Abzug der davon mit
Cameral - Consens getrennten pl . min . s Diemathen , groß pl . min . öZ Diemath,
oder auf die Kaufgelder resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nupmng schmälerndes
Dienstbarkeits - Brnäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht hüben mögtcn,

öf-



KffrnttiH vsrgelaö '« , innerhalb Z Monaten , spitestrus am iy . Zuly d . I . persön¬lich ode ? durch Sie hresize Justiz - Comnr '
ssrrir » Stürrnburg , Drtmers , -Weber re.j ^ re AasprüHr auf dem Amtgerichtr Aurich aazumeldeu und deren Richtigkeit nach-zuweiftn , anter der Warnung , daß jeder Ausblribeude mit seinen Ansprüchen an dasGrundstück präcludiret , und ihm sowol gegen den Provokanten, - als gegen die sichetwa meldend « , zur Hebung kom nrndr Gläubiger , rin ewiges Stillschweigen auftr-legt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den ig . April i8oz . Teliing.
zo . L .ä lastantiam der Eheleute Hrynk MeintS und Martje Tobias , in derBrande , werden Alle und Jede , welche auf die von Cornelius Siemens auf dem Be-rumer Fehn im Jahr iLsr privatim erstandene Warfstädte in GroSbeyde , bestehendaus einem Hause und dem mit 4 Oiemath 2lZ Ruthen aus Königs . Wildbah » zuge-mrsseuem Grunds , ein Rctracrs - Servituts - Erb - Pfand - oder sonstiges Real - Rechthaben , wie auch auf die May und Michaeli igog . desgleichen May 1804 fällig wer¬denden Kaufgelder , Ansprüche machen zu können sich berechtigt erachten mögten , bic-mit psrsrmtoris vorge !aden , innerhalb y Wochen und spätestens in termino repro-^ uctiom8 den 27 . Juny bevorstehend Morgens y Uhr , anhero zu erscheinen,

'
ihreForderung aä acta anzugrben , selbige mit Justisicatorien in original ; zu belegen , mitdem Provokanten tätliche Handlung zu pflegen und nötigenfalls rechtliche Entschei¬dung zu gewärtigen.

Nach Ablauf dieses termlni sollen acta für beschlossen erachtet , und diejeni¬gen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justlficiret,mit denselben präclndirer und ihnen deöfalls gegen dcn Jmpetranten sowohl als gegenendere etwa sich meldende und zur Hebung gelangende Prätendenten ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden.

Signatum Berum im König !. A .mtgerichte , den 12 . April iFog . Kettler . -
zr . Beym hiesigen Amtgerichte ist citacio ellictLÜs zurhAngabe lind Justi-fieation wider all : und jede , welche auf das von den weyl . Gebrüdern Jürgen und

Wybert Gassen Heysing auf ihre Schwester Ettje Claassen Heysing , des weyl . Haus¬manns Roelf Cryns Ohling Wittwe , und von letzterer nach ihrem Absterben auf ih¬ren Sohn , den auch weyt . Hausmann Heykr RoelfS Ohling vererbte , von diesem im
Jahre 17-97 öffentlich verkaufte , von den Gebrüdern , Schmiedemeistern FrerichBruns zu Greetsiel und Fockr Bruns zu Groothusen erstandene und im Jahre 1801an Habbr Claassen cedirte , zu Pewsum belegene Haus nebst Garten , einem Kirchen¬
sitze und 7 Gräbern auf dem Kirchhofe , einen Real - Anspruch , Forderung , Näher¬
kaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von
9 Wochen , et praecluüvc» auf den2Z . Juny nächstkünftig , bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens erkannt.

Denenjenigrn , welche sich eines Bevollmächtigten bedienen « ollen , wird
dazu der Justiz - Commiffarius Klose in Emden vorgeschlagen.

Pewsum am König !» Amtgerichte , den April iKoz.
'zr.
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52. Bey dem Stadtgerichtezu EnHKn sind 26 inünstism der Eheleute Eerke
Pieters , Meister - Knecht auf der hiesigen BMmannschen Oelmühle , und Antje- Hil¬
ders nicht nur Edictales wider alle Real - Prätendentes und Näherkaufs - Berechtigte
überhaupt , sondern es ist auch ein gerichtliches Aufgebolh zur vollständige» Berichti¬
gung des rituli pvüsssicmis wider alle und jede erkannt , welche aus einem Erb - Er-
grnthums - Dienstbarkeits - oder sonstigen dinglichen Rechte, Ansprüche zu haben be¬
rechtiget zu seyn vermeinen, an dem an Vierkannt in Comp. iZ . Num . üz . stehenden
Hause und Garten, welches im Hypothekenbuch auf dem Namen eines Freerich Focken,
welcher unverheyrathet , und solches von seinem Vater geerbet , im Brand - Catastro
aber nicht versichert , sondern mit einer jährlichen Grundpacht zu 4 Stbr . registriret
stehet , und welches provocantische Eheleute vermöge Erwrrbungs - Documenti vom
18. Novbr. s. pr.- von dem Schiffszimmer , Knecht Haus Janffrn Struvr und Roelsk«
Meinders privatim anerkauft haben.

Von dem Freerich Focken ssll dies Haus auf ekuen gewissen Jan Junker,
von diesem wieder auf einen Foltert Janffen, und von diesen auf den Jan BerendS
devolviret seyn , von welchem Letzter« die Verkäufer H. I . Struvr und Frau besagtes
Haus kraft gerichtlichen Kauf- Contracts vom 9. Decbr . 1786 acquiriret haben , und
können keine Dokumente des Besitzes von dem Fr. Focken bis sufdenJ . Berrnds bey-
gebracht werden, cum terminc , von y Wochenet repi -oäuctioins praecluiivo auf den
27 . Juny nächstkünstig des Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem Deput.Senator dt Pottere, sub comminatioue: daß nach Ablauf solchen Termins, im Aus-
bleibungsfall , allen etwaigen bekannten und unbekannten Real - Prätendentes des
vorerwähnten Grundstückscum sunexis ein ewiges Stillschweigen auferleget , undmit allen ihren Forderungen ex guocungus cspits präcludiret , denen Provokante»
selbiges Spruchfrey in Eigenthum adjudiciret , und auf den Grund eines sclchruSpruchs der Besitztitul für dieselben im Hypothekcnbnch berichtiget werden soll.Lignatum Lmäae in Luria , den 12. April I 8az.

3Z . Nachdem über des weyl. Heere Heeren zu Jübberde Nachlassenschaft,welche aus einem Hause mit dem dazu gehörigen Lande und aus einigen Mobilien be¬
steht , der generaleLoucurlus eröfnet worden ; so werden hiedurch alle diejenigen, die
einige Ansprüche darauf haben mögten , öffentlich vorgeladen, solche innerhalb 5 Mo¬
naten und spätestens am 12. July Vormittags 9 Uhr persönlich oder durch die Justiz-Commissions» Räthe Schröder , Höring rc. , in Leer hieselbst bey diesem Amtgerichte
anznmelden und deren Richtigkeit nachzuwristn , weil jeder Ausblribende mit seinen
Ansprüchen an die Concurs - Masse präcludirt und ihm deshalb gegen die übrigen Gläu¬
biger ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Zugleich wird allen denjenigen welche aus dem Nachlasse etwas an Gelbe,Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , angedeutet , solches sofort,jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das Depositum dieses Amtge-richtS abzuliefern und zwar unter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung fürnicht geschehen geachtet, und solche Sachen zum Besten der Masse anderweit beyae-trieben , eine Verschweigung oder Zurückhaltung solcher Sachen aber den Verlust des
( Rv. 16. Lqqq . ) Pfand-



Pfand - und etwaigen sonstigen Rechts nA sich ziehen solle.
Signatum Stickhaufen im Kanigf.̂ öreuss. Amtgerichtr , den z . April 1803.

34. Bey dem Borss- und Jarssumschen Gerichte ist auf Ansuchen des IW
tob Jacobs Wokff NamenS seiner Ehefrauen Hilke Campen zu Wolthusencitstio eälc-
tslis wider Alle und Jede , welche auf das , zu Klein - Borssum belegen « , im Hypo-
thequenbuch lom . I. bilum . 10 . paZ. 163 le^ . registrirte , durch Provocantin von ih»
rer Mutter , des weyl. Hausmanns Campe Harms zu Jarffum nachgelassene« Wittwe
Moder Janssen privatim angekaufte Hans und Kohlgarten cum snnexis , ein Erb-
Eigenthnms - Pfand - Dleustbrrkeits- Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht zu
haben vermeinen , cum rermino reproäuctionisvon 9 Wochen , St prseclllüvo auf
den 22. Juny curr . Vormittags 12 Uhrunter der Warnung:

baß die Außeubleibenden mit ihren Foderungen an das Grundstück präclu-
diret und ihnen damit , sowohl gegen die Käuferin und Provocantin , als
gegen dir Gläubigerund Prätendentes, welche sich gemeldet und ihre An¬
sprüche jusiific-rst hrben , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle,
ästo erkannt worben.

Signatum Emden am Borss - und Jarssnmschen Gerichte , den 12 . April 1823.
Bluhm.

Citcrriones Edictales.
1 . Nachdem die Johanna Berndes bey dem hiesigen Stadtgericht klagend

angebracht , daß ihr Ehemann Hinrich Schrojenstein sie srit den 12. Juny 1801 heim¬
lich verlassen und von hier entwichen , ohne seitdem die mindeste Nachricht von seinem
jetzigen Aufenthalt angegeben zu haben , mithin eine bösliche Vrrlaffung obwalte , so¬
dann wegen dieser Untreue und schlechten Behandlung auf die Trennung ihres Ebe-
vündniffes angetragen hat ; so wird von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
gedachter Hinrich Schrojenstein durch gegenwärtiges öffentliches Proclam, welches
küeseldst und zu Leer angeschlagen , auch den hierländischrn Jntelligenzblättern, sodann
ben Haarlkmmer Zeitungen inseriret worden , echctaliter vorgeladen , a clato innerhalb
drey Monaten und längstens in termino xraejulstciali den ZO. Juny nächstkünftig,
Vormittags um io Uhr in Person oder durch einen genugsam instrnirten Bevollmäch¬
tigten , wozu die hiesige Justiz - Commissarien , Schmid , Bluhm , Mencke , Rei¬
mers und Hüllesheim ihm vorgeschlagen werden , auf dem Rathhause vor dem vepu-
tuto Leser . Deteleff zu erscheinen , die Ursache seiner Entweichung anzugeben , sodann
sich über die Behandlung seiner Frau und die in der Klage angegebene That - Sachen
zu verantworten , die Instruction des Prozesses abzuwarten , sodann rechtlichen Er¬
kenntnisses , im Fall keine Sühne statt finden sollte zu

'
gewärtigen, unter der Ver¬

warnung: daß falls er ausbleibrt, er für einen böslichen Verlasser erkläret, die übele
Behandlung seiner Frau als wahr und eingestanden angenommen und nicht nur auf
die Trennung der The erkannt , sondern er auch für den allein schuldigen Theil erklä¬
ret , sodann in die Strafen der Ehescheidung v-rurthetlrt werden soll.

Ligvstuw Lmstae in Curia , den t Z , März 1803.
Iussu8enatus. de Pottere , Skkretair.
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r . Von wegen Bürgermeister und RE der Stadt Emden ist in Sachen des
jüdischen Kaufmanns Zsaac Joseph Salomens in Emden, Klagers conrm den jüdisch« ,
Kaufmann Marcus Hcymann Bekl . der sich zuletzt , soweit die hiesige Nachrichten
lauten , zu Rotterdam aufgshalten hat , von dort aber entwichen s- yn. soll , eine Edic,
tal - Citarion erkannt, welchem gemäß gedachter M - H -ymann hiemit verabladet wild,
um in tsrmino den 74 July nächstkünftig des Vormittags um io Uhr in Person Z»
Nathhause vor dem voputat . Senat . Rösingh zu erscheinen, um einen wider denselben
erngcklagren Wechsel , groß 44 l . . Sterl . 10 kenne zu recognosciren , und da auch zur
Sicherheit dieses Wechsels zwro unter dem hiesigen Kaufn - anu Zsaae Gottlob an Be¬
klagten addrrssürte und demselben zugehörige Kisten nut Warren , gemcrkt kl . L . V.
und kl . L. X . , von dem Jsaac Joseph Salomvns , als Kläger , mir Ä ren belege?,
sind welches bereits im Jahr iLoo den 28 - Marz geschehen , gegen Vczah

'
ung oeS

Wechsels , besagte Kisten in Empfang zu nehmen ; widrigenfalls Beklagter im Nicht-
« rscheinungsfall entweder in Person oder durch eine«, gerichtlich qualificirten Mands-
tarium , zur Abmachung dieser Sache , wozu demselben die hiesigen Justiz - Comwissa-
ricn Schmid , Bluhm , Reimers und Hülleshcim , von welche» der Justiz - Commissa-
rius Reimers dem M - Heymann als Nsnsstanius sbs« ntw zugeordnet worden , vor -»
geschlagen werden , zu gewärtigen hat , daß nach Ablauf Ser bestimmten Frist der
Wechsel pro recvAnits geachtet , und die Corrdemnation des Beklagten in die daim
enthaltene Summe üud Zinsen erfolgen soll. Auch wird in diesem Fall diese ellictLir,
citstion darauf extendiret , daß in äicto termino sämintstche Prarendeutes auf diese
beyde Kisten ihre Ansprüche verlautbaren und geltend machen müssen ; wes Endes sie
sich an einen der hierin bemeldetcn Justiz - Commissarien , zur Wahrnehmung ihrer
Gerechtsame wenden können, unter der Verwarnung : daß im Entstehungefall , wen»
sich Niemand meldet , der Extrahent I . I . Salomens für berechtiget erkläret werde»
soll , diese L Kiste» zu seiner Befriedigung öffentlich verkaufen zu lassen und der et¬
waige Ueberrest des KaufsckillingS aä äepostcum juäiciala gelegek werden svlk<

Signatum Lmäae in Luria, » den 12 . April l8oz.

Sachen , ss zu verkaufen.
r. Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich afsigirten

Subhastations - Patente mit Verkauföbedingungen , die auch beym Auktions - Commis»
fair R - uter zu Anrich emzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll

l ) des M Concurs gerathenrn Schusters Abraham Janffcn Ottersberg auf dem
Großen - Vehn , Aurich - Oldrndorffer Parschie , und dessen 7 minderjähri¬
gen Kinder ister Ehe, Hans mit Garten und Lande daselbst , groß pl. min.
2 Diemathm , eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten auf lLoo ss in Gold «,

S) das dem Abraham Janssen Otlersberg allein gehörige daselbst belegen« Stück
uncultivirten Grundes , 2 Tagwerk breit und ohngesähr iz Tagewerk lang,
eidlich taxirt nach Abzug der Lasten auf lvo Rthlr . in Golde,

am 8. März und 5 . April auf dem Amtgerichte Aurich , am n . May dieses Jahres
Nachmittags 2 Uhr aber m des Heye Janssen Bäcker 2tem Compagnie - Hause aufdem Großen - Vehn , Vrrrich - OldenHorffrr Parochie , öffentlich feil geboten und dm

Meist-



Meistbietende« , indem 'auf die nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter rrflee-rirt wird , blos mit Vorbehalt Arntgrrichtlicher und obervvrmundschaftlicherAppro¬bation zugeschlagen werden.
Zugleich wird in Hinsicht der den Kinder erster Ehe des Gemeinschuldnerö

gehörenden Hälfte des Hauses mit Garten und Lande , allen aus dem Hypstheken-
Buche nicht constirenden Real - Prätendenten, besonders auch den zu einer den Nu¬
tzungs - Ertrag schmälernden Dirnstbarkeits - Berechtigten aufgegebe« , ihre etwaige
Gerechtsame , spätestens am ic>. May dieses Jahres des Vormittags auf dem Amt-
grrichte Aurich anzumelde» , widrigens sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den
Käufer und in so weit sie das Grundstück Rro . i . betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den 2. Februar i8oz . Lelting.
s. Vermöge der bey den Amt - und Stadt - Gerichten zu Aurich affigirtenSubhastations-Parente mit Verkaufs -Bedingungen , die auch bey dem Auctionö- Com-

miffair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll das zur Con-
eurs - Maffe der Eheleute Gerd GerdesTrauernicht und Anna Peter auf dem Spezzer-
Fehn , Aurich- Oldendorffer - Parochie , gehörige , daselbst belegene Haus mit Garten
und Lande , eidlich gewürdiget , nach Abzug der Lasten , auf 1520 fl . in Golde , am
Zo . April Nachmittags 2 Uhr in des Andreas Rindrrts Wirthshauft auf dem Spezzer,
Fehn , öffentlich fei! gebothrn und dem Meistbietenden , ivdem auf die nachher etwa
rinkommende Gebothe nicht weiter reflectirt wird, bloß mit -VorbehaltAmtgerichtlicher
Approbation , zugeschlagen werden.

Sign . Aurich im Amrgerichte, den 14 . Fcbr . 182z . Teltiug.
3 . Des weyl. Jirgelfabrikanten E. H . Egberts Wittwe Anke von Hövelenund deren minorenne Kinder Vormünder , Ausmiener Egberts und Frerich vvnHöve-len , zu Oldersum , wollen Theilungöhalber verschiedene Mobilien und Moventitn,als : Tische , Schränke , Kupfer, Messing, Blech - und Eisen - Grräthschaft , Manns-

Kleidungsstücke, Hausmanns - Geräthschaft , einen Reit - Sattel , Bellen - Geschirr,einen Zagdwagen , Pferde - Geschirr , ein Roll - Block und was sonst noch zum Vor¬
schein kommen wird , am Dienstage den 19. April nächstkünftig Morgens 9 Uhr, beyder Wittwe Behausung öffentlich verkaufen lassen.

Oldersum , den 28 März igoz . H. O. Egberts , AuSmiener.
4. Der Herr Regirrungs - Rath von Cvnring zu Aurich will seinen Hre-rd

Landes zu Middelsten - Borgen, in der Herrlichkeit Oldersum belegen , so jetzo vonBeerent Orten heurrlich benutzet wird, bestehend aus einer im Jahre 1793 neu erbaue-ten überaus schönen Bebausnng und Scheune , 57 Grasen Bau - Weide - und Mred-Lande, sodann noch Grasen Stäckland, separatim oder zusammen in «inen Termin
am Donnerstage den 2l . April nächstkünftig Nachmittags um 1 Uhr zu Oldersumin des Ausmieaers Egberts Behausung öffentlich verkaufen lassen. Die Conditiones
von diesen Immobilien sind alle Tage zur Einsicht gratis oder abschriftlich für die Ge-
bührrn bey dem AuSmiener in Oldersum zu bekommen.

Oldersum , den 28. März 1803. H . S . Egberts , Ausmiener.
F»



Z . Am lyten April , als am Dienstage Morgens nm io Ahr , will bee
Hausmann Brrend Noormann in der WeKermarsch allerhand Hausrath , Berten udd
Lrinewand , Pferde , Wagen , Eyde , Pflüge , Kühe und Jungvieh , und was mehr
vorkömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich verkaufen lasten.

Am Losten April will Hinrich Bereus Müller auf der Ekeler Mühle aller¬
hand Hausrath , Betten und Leroewand , Stuhle , Schränke , und was mehr ver¬
kömmt , öffentlich ausmirnen laßen.

Am Listen und Lasten April , nnd zwar am ersten Tage , sollen des entwi¬
chenen Claas Janssen in Jerusalem beschriebene Güter , als : allerhand Hausrath-
Stühle , schöne Schränke , Betten und Lrinewand , wegen schuldiger Ausmienerey-
Gelder , zur Befriedigung des Ausmirners Thoden von Velsen ; und am andern Tage
allerhand Tischler - Arbeit , als : Mahagony Schränke , Tische , Commoden , und was
mehr vorkömmt , zur Befriedigung der Creditoren , öffentlich verkauft werden.

Am Lüsten und 27strn April will der Kaufmann Willem TiMan in Norden
allerhand Hausrath , auch will er feinen Winkel abstehen , und Winkel - Waaren , als
Lakens , Sayrn , Tücher und was mehr vorkömmt , öffentlich durch den Ausmiener
Thoden von Velsen ausmienen lassen.

Am 28sten April will der Hausmann Claas Mammen in der Westermarsch
sein sämmtliches Hausmanns - Beschlag , als Pferde , Wagen , Eyde , Pflüge , KüHe
und Jungvieh , auch einiges Hausrath , Betten und Lrinewand , und was mehr
vorkömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen ausmienen lassen.

Am Lysten April wollen Frau Bödeker Erben in Norden durch den Ausniie-
ner Thoden von Velsen allerhand Hausrath , Stähle , Schränke , Betten , Kleidun¬
gen , und was mehr vorkömmt , öffentlich in der Osterstraße ausmienen lassen.

Norden , den 29 . März iZoz . Thoden von Velsen , Ausmiener.
6 . Des weyl . Ele Jansen Erben rn der Ostermarsch , wollen mit gerichtli¬

cher Bewilligung am 20 . April allerhand Hausrath , Kupfer , Messing , Schränke,
Betten , Speck und Fett , Pferde , Wagen , Eyde und Pflüge , Kühe und Jungvieh,
öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den 29 . März i8oz . Fridag , Ausmiener.

7. Des weyl . Harbert Thomsen Erben wollen ihr Warfhaus und Garten
zu Osterhusen , und 4Z Grasen Land , am Dienstage den 19 . April des Nachmittags
um 2 Uhr zu Hinte im Hause der Wittwe Tormia öffentlich verkaufen lassen.

Der Brauer Jurjen W . Leerhoff zu Hinte will allerhand Hausgerath¬als Kupfer , Sinn , Wanduhr , einige Stellen Betten und was mehr zum Vorschein
gebracht wird , am Dienstage den 19 . dieses bey seinem Hause öffentlich verkaufen
lassen.

»
A "? So. April will Hinrich Zanffen in der Süderhuser - Hammrich,

2S,Stuck Hornvieh , 6 Pferde , Schaaft , Schweine , Wagens , Eggen , Pflüge,Mollbrett , Weyer , Raspe und auch allerhand kupferne und hölzerne Milchgerät
'
he,

überhaupt alles was zu einer wohleingerichteten Bauern - Mrthschaft erforderlich ist,

U«
"
ich E t°" l> s.kacht^ ,».
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Dm 22 . April will brr HauSman « Neele Hsbben zu Eisinghusen , ohnwrit
Loppersum , 16 Kühe , Wäger, , Eggen , Pflüge , auch allerhand Milchgeräthe,
i Wever , 2 Schiffe , einige grellen Bettzeug , Schränke , Tische, Stähle und son¬
stige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

8 . Der Hausmann Dirk Jochums in Schwittersum bey Dornum will,
da er den Landgebranch übergiebt , sein sämmtliches Hausmanns - Beschlag , worun¬
ter 4 Pferde , 8 Kühe , 5 Stück Jungvieh , z Wagen , 4 Eyden , z Pflüge . i Mnll-
brett , Korn , Milchbaljen , Eimer und sonstige zur Landwirthschaft und Viehzucht
gehörige Sachen sich befinden ; ferner auch etwas Hausgeratke , als Schränke , Ti¬
sche , Stühle , Betten und Bettgewanb ; sodann eine Qaantirär Speck und so weiter,
am ri . April Vormittags io Uhr bey seinem Hause öffentlich auömienen lassen ; wo¬
zu die Liebhaber hiedurch eingeladrn werden.

Dornum , de» 26 . März iLoz . Gittermann , Ausmiener.

y . Auf erhaltenen gerichtliche« Cousins find die Erben des weyland Lanb-
rentmeisters Conring willens , ihre in der Westermarsch , Norder Amts , belegen«
Immobilien , am Montage den 2z . April zu Norden im Weinhause durch die Hech¬
tes , Rathöherren Uvea und Harmens , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen
zu kassin , als:

i ) Emen Platz , bestehend aus einer Behausung mit 6z Diemathen besten Aley-
landes , welchen Gerjrt UlferS Wittwe , Gretje Rümmers , in heuerlichm
Gebrauch Hatz

z) Sodann , nach erhaltenem Confens der hochpreißl . Kammer , 60 Diemathen
adrlich freyeu Landes , in 7 besonder» karcelev . Diese 60 Diemathen lie¬

gen sehr nahe beym Platz , und werden gleichfalls von der benannten Witt¬
we heurrlich genutzet. Zur Nachricht dienet, daß diese 60 Diemathen , nach
einer neulich«» Vermessung , üs Diemathen 145 Ruthen 40 Fuß groß find.

Norden , den 2y . März igoz.
10 . Vermöge der bey dem Amtgerichte Aurich und bey diesem Amtgerichte

«fflgirten SubdastattouS - Patente , soll das dem Albert Albrrs Penning zugehörige,
auf dem Stickrlkamper Fehn belegene , Haus mit dem Erbpachts - Lande , welches zu¬
sammen auf ZOO Gulden in Gold eidlich gewürdigt worden , in termino den 7. Juny
Vormittags ro Ubr auf dem Amthause hieselbst öffentlich feilgebote « und dem Meist¬
bietenden lälva approbanone zllcjicü zugeschlagen werden , daher Kauflustige hiedurch

aufgrfordert werden , al - denn hieselbst zu erscheinen und ihr Gebot zu eröffnen.
Zugleich werden alle dirjeyigen , die aus einem Erb - Eigenthums - Pfand«

Dienstbarkeits - Benäberungs - Reuaions - oder sonstigen dinglichen Rechte einen An¬

spruch darauf machen können, hiedurch aufgrfordert , ihre Ansprüche in jenem Termin«

anrugeben , weil sie sonst damit ab - und zum ew : gcn Stillschweigen verwiesen wer¬

den sollen. ,
Stickhausrn im Königl . Preuss . Amtgerichre , den 2l . Marz 1803.

11 . Nachdem sä iustsMam des Hinrich Ahlrichs VS« Ubbehausin, im Nit-

berstffte Münster , die Subhastatisn des Hausiö und Landes des Christian Gerdts
vom



vom Mauder » Wester - Fehn , welches die Taxatorts zusammen auf Zao Gulden rn
Gold taxirt haben , erkannt worden , so werden hiedurch und vermöge der bcy dem

Amtgerichte Leer und bey diesem Amtgerichte affigirten Subhastions - Patente alle

Kauflustige aufgefordert , in termino Ii -'. i !:» tiyni8 den 6 . Juny Vormiragö II Uhr in

dem Compagnie - Hause auf dem Rhaudir - Fehn zu erscheinen und ihr Gebot zu er-

öfnen , da nachher darauf nicht mehr geachtet werden soll.
Die Conditiones nebst derTsx ' sind den Subhastationö - Patenten angehangt,

und können auch vorher bey diesem Amtgerichte und dem Ausmiener Hölscher emgese-
hrn werden.

Zugleich werden auch alle diejenigen , die aus einem Eigenthums - Erb-

Pfand - Dienstbarkeits - BenäherungS - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechts
einen Anspruch auf dies Grundstück machen können , aufgefordert , solchen in tern inc,
den üten Jnny Hitselbst anzugeben , weil sie sonst damit von dem Grundstücke und dcm

Käufer ab - und zum ewigen Stillschweigen venviejen werden sollen.
Stickhausen im Königl . Preuss . Amtgerichte , den 17 . März 1803.

12 . Am ZO. April sollen des Hinrich Eden Jhmels in Ekel beschriebene Gü¬
ter , als allerhand Hauörath , Stühle , Schränke , Betten , ein Schwein , auf gericht¬
liche Ordre , auf 4 Wochen Zahlungs - Frist , wegen Gerichts - Sportuln und Rentcy-
Gebühren , öffentlich durch den Ausmiener Thoden von Velsen verkaufet , und zugleich
4 Diemathen Grünland , bey Ekel belegen auf 1 Jahr , wegen restirender Heuergelder,
öffentlich verheuret werden.

Norden , den 4 . April i8oz . Thoden von Velsen , Ausmiener.

iz . Des weyl . Ger . Ann . Rolfs Wittwe in Neuenburg läßt am Listen d.
M. eine Sammlung , größtcntheils juristischer Bücher , ferner am Lrsten und folgen¬
den Tagen , einen Kührwagen mit verdecktem Stuhl , eine Chaise , eine gute Schlaguhr
welche 8 Tage geht , eine silberne Taschen - Uhr , ein Cylinder - Schreidpult von Mar
Hagony - Holz , verschiedene Schränke , Tische , Stähle , Betten und - Bettstellen mit
Umhängen , eine Flöte von Elfenbein , eine dito von Buchsbaumholz , deyde mit sil¬
bernen Klappen , eine gute Violine , mehrere Gedecke Drell , Leinenzeug , Silber,
worunter mehrere Dutzend Eß - und Theelöffel , Porcrllain , einen großen hollän-
bischen Waagesticke » mit Gewicht , allerhand Küchen - und Hausgeräth und Z Kühe
in ihrem Wohnhaus « verkaufen.

14 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , dir auch bey dem Auetionss
Commissair Reuter zu Aurich rwzufthen und abschriftlich zu haben sind , will des
weyl . Krieges - und Domainen - Raths Boden zu Aurich Tochter , verehelichte Lieu-
tenantin Spies , Vormund , der Landrentmeister Bacmeister , mit obervormundschaft-
licher Genehmigung , den , aus dem väterlichen Nachlasse ihr zugetheilten , vormals
Brenneysenschen Garten auf dem Fischteichs - Kamp , im Januar 1802 auf 450 RMr.
m Golde tldlrch gewurdiget , nebst der Hälfte des Fischteichs mit seinen Anlaaen , wo¬
von das Vergnügen emrs befondern Liebhabers den Lasten , und die Rssenüen dem
Unterhalte gleich geschätzt worden , separat und zusansmen , in dreyen abgekürzten Ter»



nrlnen , nemNch am ly . und 26 . April auf dem Amtgerichte Aurich , am z . May Nach¬
mittags 2 Uhr aber im blauen Hause vor Aurich öffentlich feilbieten und den oder dem
Meistbietenden , indem auf dir nachher etwa cinkommende Gebote nicht weiter reflec-
trrr wird , blos mit Vorbehalt der Approbation des hochpreißlichen Pupillen - Collegii,
zuschlagen lassen.

Vignatum Aurich im Amtgerichte , den l . April i8c »z . Telting.
iz . Auf ertheilte gerichtliche Commisston wollen des weyl . Robert Christi«

ans Rosendvhms , auf dem Rhauder - Wester - Vehn am Langholter Wege , nachgelas¬
senen erster und zweyter Ehe Kinder , desselben nachgelassenen Güter und Movennen,
als 2 W -'derstellcn , 2 Kühe , Kleidungsstücke , Kisten , Kasten , Stühle , Tische , ei¬
nige Früchte auf dem Halm , Torf auf dem Mohr und was sonst zum Vorschein kom¬
men dürfte , nicht weniger ein neues halbes Muttschiff , wovon die Zahlungs - Ter¬
mine vorläufig auf Michaelis I82Z , 1804 , l8oZ und 1806 angesetzt , und wovon
die Eonditiones vorher einzufehen und für die Gebühren abschriftlich zu haben sind,
«m 27 . April des Vormittags um lvUhr öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäss
vsxEaufen lassen.

Detern , den zr . März i8oz . Hölscher , Ausmiener.

16 . Vermöge des auf nachgesuchten und erhaltenen Camrral - Consens ertheil«
ten stecrsti , will des Johann Dirks Rosendahls Wittwe , Tale Helmers , ihren halben zu
Nortmoor belogenen Heerd cum annexis , am aysten April des Vormittags um n Uhr
in des Frerich Hemkcn Wittweu Behausung daselbst öffentlich feil bieten und mit Vor¬
behalt gerichtlicher Approbation dem Meistbietenden zuschlügen lassen . Condicrones

sind bey mix rinzusehen und für die Gebühren abschriftlich zu haben.
Detern , den 31 . März i8sz . Hölscher , Ausmiener.

17 . Die Erben der weyl . Frau Amtmännin Stürenbnrg in Aurich find frey¬
willig gesonnen , sämmtlich nachgelassene Mobilien , als : Schränke , Tische , Stühle,
Kupfer , Zinnen , Messing , Porzellain , Gläser , Denen , ftio äs (skiamps und was

mehr zum Vorschein kommen wird , am ly . April und folgende » Tagt » durch den
Ausmiener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen.

18 . Auf dem Piquerhofe will Jannrs MeyrrMittwe am Donnerstage den

Si . April öffentlich verkaufen lassen : Z Pferde , ic > Stück Vieh , worunter ü milche
Kühe , 2 Wagen , 2 Pflüge , 2 Egden , i Weiher , Miichgeräthe rc . , sodann Schrän¬
ke , Tische , Stühle , läc cis ciiamps , Spiegel , Kupfer , Messing , Zinnen und son¬

stiges Hausgeräthe . — Auch sollen am nemlichen Tage bey dieser Auktion noch

4 Kühe und 2 Stück Jungvieh ausgebothen werden.
Aurich , den 7 . April 1823 . Reuter , Auctionö -stLommissair.

ly . Am Aten Way und folgenden Tagen soll das Waarenlager des Kauf-
nianus Jehelcin , bestehend aus verschiedenen Sorten seiner und ordinairer Tücher,

Manschester , Casimir , C ^ttun , Moussclin ^ Ncsseltuch , Flanell , Baje , runden und

dreyeckrgtcn imgleicken Eaequet - Hnthen , seidnen und cattunen Tüchern , baumwol¬

lenen Strümpfen , ächten türkischen Garn , allerhand seidnen und wvllnen Band und
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ckrtc, Handschuhen , seibnen , casimiren und Schwamdon - Westen , schwarzen Hofen¬
zeug rc . , sodann ans einem Vorralh Krämer - Waarrn , öffratttch verkauft « erden»
Liebhaber wollen sich am besagten Tage des Morgens um 9 Uor im schwarzen Dareu
am Markte zu Aurich einsi - den. Reuter , Ausmiener.

20 . In Ochtelbur will Rudolph Harms den 2z , April öffentlich verkaufen
lassen 14 inil hr Kühe und ein Pferd ; sodann pl . m. 25 D rmath Meedland Stück-
weise auf 6 I h"e serbeuren lassen.

In Victorbur will Wi '.ke Dirks den rz . April Pftrde , Wagen , Pflug und
Eyde , Torsi Betten und auch Hausgerath öffentlich verkaufen lassen.

In Bangstede will Zann Reints den 26 . April sein Hausmanns - Beschlag,
bestehend in 12 Kühe , 8 Stück Jungvieh , Z Pferde , Pflug und Eyde , 2 Wagens,
Kreiren , Leiter , Milchgeräthe , kupferne Kessel mir Kessel- Eimer , i Raspe , Letten,
Linnen , Zinnen , Schränke , eine Wand - Uhr und sonstiges Hausgeräthe öffenüich
verkaufen lassen.

21 . Der Hausmann Casjen Teessrn in der Rrepster - Hammrich will den
27 . April io Kühe , 8 Stück Jungvieh , 4 Pferde , 2 Wagens , Pflug und Eyde,
ein Weiher , K eiten , Leiter , Pferde - Geschirr , kupferne Kessel und Kessel - Eimer,
auch sonstiges Milchgerache und was mehr vorräthig scyn mag , öffentlich verkaufen
lassen.

22 . Am Z . May , als am Donnerstage , will der Kaufmann Rencke Hin-
ders Gorat in Norden durch den Ausmiener Thoden von Velsen einiges Hausrats ),
allerhand schöne FrauenSkleider , Lemewand , Gold und Silber , einigeHundert Ellen
fleckftn Linnen , einige Balken und Dielen und was mehr verkömmt , öffentlich aus-
nürnen lassen.

Am 6 . Mav , als am Freytage , will der Bürger Jann Claasen Piel
in Norden durch den Ausmiener Lhohen von Velsen allerhand Hausrath , Betten und
Linnen , Franenkleider , eine Quantität Hrn , Kühe und was mehr vorkommt , öf¬
fentlich ausmienen lassen.

Norden , den 12. April i8az . Thoden von Velsen , Ausmiener.
2z In Utwerdum wollen die Erben des weyl . Dirck Dircks den 27 . April

sämmtliches Hausgeräthe , als Kupfer , Messing , Zinnen , Schränke , Tische, Stühle,
Linnen , einige Betten , Milchgeräthe , 6 Kühe , 3 Pferde , ein Wagen und was mehr
vorräthig seyn mag , öffentlich verkaufen lassen.

24 . Des weyl . Roolf Janssen Wittwe zu Westerhusen will am Donnerstage
den 28 . dieses 36 Kühe und Jungvieh , d Pferde , worunter zwey schwarze egal ge¬
zeichnete rjahrige Stuten , eine neue Bügel - Chaise , Wagens , Eggen , Pflüge,Rolle , Mvllbrett , Weyer , pl . m . 1020 Schofcn Haber « Langstroh , sodann Bau-
und Milchgeräthe und auch Hausgerath , worunter Betten , Kupfer , Zinn und son¬
stige Sachen vorhanden sind.

G - r- rand Eben in der Wybelsumer Hammrich will 13 Kühe und Jungvieh,- Pferde , worunter ein schönes Reitpferd , einige Schweine , Wagens , Eggen , Pflüge
( No. 16, Rrrr . ) «nt ^



mit Zubehörden , Mollbrett , Weyer re. , wie auch Kesseln , Kessel - Eimer und son¬
stige Milchgeräthe , sodann sein sämmtliches Hausgerath , 5 Stellen Betten mit Au-
behörben , einige 102 Pfund Speck und Fett , am Mittwochen den 27 . dieses öffent¬
lich verkaufen lassen.

25 . Des weyl . Schmidts Geerd Geerbs Wittwe und deren Kinder zu Ol¬
dersum wollen allerhand Schmiedegeräthfchaft , als : einen Blase - Balg , einen Am¬
bos , Schrauben , Kneipfzangrn , Hämmern und so weiter , den 22strn dieses , des
Morgens um 9 Uhr , daselbst bey ihrer Behausung verkaufen lassen.

Oldersum , den 5. April 1823 . H . O - Egberts , Ausmiener.

2ü . Vermöge der auf dem hiesiaen Amtgerichte , sodann in Twixlum und
Freepsum angeschlagenen Subhastations : Patente nebst Condittonen und Laxe , wol¬
len Curatores über Harre Focken Kinder , deren unter Twixlum belegenen 3 Grasen
Landes , von vereideten Taxatoren auf 420 fi. in Golde per Gras taxirt , und noch
ein Stück zu 3F Grasen unter Freepsum , in 7^ Grasen , mit Warner Janssen Rust
in Communion , auf rc >z Gulden in Golde per Gras gewürdigt , in dreyen Licirations-
Terminen , als am 22sten und 2psten April auf der Ämtgerichts - Stube , und am 6te»
M >:y knt . in Twixlum bey dem Gastgeber Rudolph Moritz öffentlich ausbieten und,
L !va approbatisne des Gerichts , dem Meistbietenden zuschlagen lassen.

Zugleich werden alle und jede Servituts - Berechtigte , oder welche sonst ei¬
nen gegründeten Anspruch an obbesagte Stücke zu haben vermeinen , vorgeladen , um
ihre etwaigen Ansprüche zum längsten in dem letzten Licitativns .- Termin anzugeden;
widrigenfalls sie damit gegen den neuen Besitzer nicht weiter gehöret werden können.

Signatum Emden im König !. Amtgerickte , den 4 . April 1823.
Bluhm . Olffen.

27 . Der Schmiedemrister Irnnes Bonnen in der Dornumer Grobe will mit
gench ' lichem Consens verschiedene neu gemachte Sachen , als : l Wagen , 5 Pflüge,
4 Eydsn , i Mullbrett , 22 Spaden und sonstige Schmiedearbeit , ferner auch ein
Schreib Comtoir und dergleichen , am 27 . April Vormittags 12 Uhr öffentlich auö-
nüenen lcssm.

Dornum , den 12 . April 1823 . Gkttermann , Ausmiener.

28 . Auf ertheilte gerichtliche Commission will Peter Janssen Hasseler zu
Nortmohr seinen Hausmanns - Beklag , a ! e : 7 Pferde , lü milchgebende Kühe , eini¬
ges Jungvieh , z Wagens , 2 Pflüge , 2 Eggen , Milch - uus Käse - Gerächschaft;
sodann anch Hausmanns - Geräthschakt und Hausgerath und was sonst mehr zum Vor¬
schein kommen wird , am 19 . April , als am Dienstage , des Vormittags um 12 Uhr
zu Nortmohr bey der sogenannten Münkeb »rg öffentlich verkaufe » lassen.

Auf ertheilte gerichtliche Commission will Johann Hinnchs Meyer zu
Burlage seine Mobilien und Moventirn , als : plus minus 22 Kühe und Jungvieh,
3 Pferde , plus minus 42 Schasse , einige Schweine , Z Wagens , Eggen , Pflug
und sonstiges Hausmanns - Beschlag , wie auch Hausgerath , als : Betten , Linnen,
Ainnrn , Kupfer , Messing , Tische , Stühle , Schränke und sonstige Sachen , am
22 . April öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß , verkaufen lassen.

Auf



Auf ertheilte gerichtliche Commission will Willem WirtseS zu Holte
seinen Hausmanns - Beschlag , als : Pferde , plu8 minus so Stück Kühe und Jung¬
vieh , Wagen , Eggen , Pflug , Milck - und Käse - Gerätschaft und was sonst zum
Hausmanns - Beschlag gehörig , öffentlich verkaufen , sodann etwa zoDiemath Meed-
und Weideland auf Z Jahr verheuern lassen ; wozu Liebhaber sich am rr . April des
Vormittags um io Uhr daselbst einfinden können und kaufen und heuern.

Detern , den n . April r8vz . Hölscher , Ausmiener.
2y . Des Schiffers Adde Rüben beym Carolinen - Syhl weyl . Ehefrauen

Kleidungsstücke , Linnen , Gold und Silber , Betten , Schränke , Stühle und der¬
gleichen , sollen am 26 . April öffentlich verkauft werden.

Wittmund , den lg . April 1823 . Oncken.
30 . Herr Emcke Poppen Müller zu Wittmund will am 28 . April allerley

Lberflüßigrs Hausgerath an Zinn , Kupfer , Messing , Eisen , i fast neuer Fracht-
wagen , 1 holländischen Zagdwagen , i Cariole , Pferdegeschirr , verschiedene Mühlen,
Sachen an Blech , l completes Eisenwerk , vieles altes Eisen , Holz und dergleichen ^,
öffentlich verkaufen lassen.

Wittmund , den iz . April i8oz . Oncken.
zr . Der Ziegler Sybt L. van Brethost auf dem Ziegelwerk bey Larrelt , will

am Dienstage den 26 . dieses Vormittags nm io Uhr öffentlich ve k usen lass n , seine
Pferde , Kühe , Haus - und Milch - Geräthe , Betten , Fraurnkleider und was sonst
zum Vorschein gebracht wird.

zr . Des weyl . Krämers Hinrich G - Flöhe Wittwr ist entschlossen , aller¬
hand Hausgerath , auch mehrere Betten und s Kühe , am rr . April m Eroothuseu öf¬
fentlich verkaufen zu lassen.

zz . Herr Strydhorst ist willens am Mittwochen den 20 . April Morgens
io Uhr , ohngefähr 42c, Stück neu herunter gekommene zo bis 60 F : ß lange eichen«
Balken und Pfosten , auf Halte meistbietend öffentlich verkaufen zu lassen.

zg . Der Kaufmann C . Grog in Leer ist willens , verschiedene , theils zu
seiner bisher geführten Handlung , und theils zu seinem Hausrath gehörige Mobilien,
auch Betten mit Zubehör rc. , am 2- . April auf der Campe daselbst öffentlich verkau¬
fen zu lassen.

Der Waagemeister Ricken in Leer will seine entbehrliche übercomplete
Mobilien , als einige Stellen Betten mit Zubehör , verschiedene Spugrl , Stühle,
Spieltische und ein vorzüglich gutes vollständiges und wohl conditioiurtrs Billard
nebst andrre Sachen mehr , am zo . April auf der dasigen Waage öffentlich verkaufen
lassen.

Heike Huisinga in Bunde will am Donnerstage den si . April allerhand
Hausrath und Gewürz - Maaren , wie auch sammtliche zur Gewürzhandlung erfor¬
derliche Geräthe , nebst 7 Kühen rc. , daselbst öffentlich verkaufen lassen.

SL . Auf Freytag den April will b« r Hausmann Harmannus Eelers bey
sei-



seiner Behausung zu Jarssum verschiedenes Hausgerath , sodann n Kühr , 3 StückJungvieh , 3 Pferde , 2 Wagens , wir auch Eyde , Pflug , Weyer nebst em altesund Z junge Schweine , einige Schaafe und was mehr zum Vorschein kommen wird,öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen lassen.Groß - Borssum, den 12. April isoz . Martini , Ausmiener.
Verheurungen

r . Äm iy . April des Nachmittags um i Uhr will die Frau WittwePeter«sen ihren in der Neßmer - Hammrich belegenen Hrerd Landes , bestehend aus einemHause , Scheune , Garten und 25 Diemath Grünland , auf 6 Jahre , May dieses Jahrsanzutreten , in des weyl . Voigten Harenbergs Wittwen Wohnung in Berum , beyStücken , und zwar das Land zum weiden , öffentlich verheuern lassen.Loäem wollen des weyl . Harm Heyen Frerichs Kinder Vormünder desDefuncti in Ostarle belegenen ansehnlichen Heerd Landes , groß is6 Diemath , so der¬selbe bis an sein Ende selbst gebraucht hat , aufs Jahre , May 1L04 anzutreten , da¬selbst ebenfalls verpachten lassen.
Noch wollen dieselben am nemlichen Tage und Orte den ihren Pupillen zu¬gehörigen , auf der Oster - Gaste ohnweit Arle belegenen ansehnlichen Heerd Landes,groß 125 Diemath , so von dem Hausmannn Hans Eyltö heuerlich genutzt wird , auf6 Jahre , May izaZ suzutreten , öffentlich verheurcn lassen.Du Conditionrn sind bey dem Ausmiener Fndag gratis einzusehey , auchfür die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

Berum , den 30 . März 1803 . Fndag , Ausmiener.
2 . Der Hausrtiann Johann Becker Jacobs im Endzetel will seinen beymBerdumer Obrrdeich belegenen Platz , groß 43 Dismatheii Marschlandes nebstBehau,sung und sonstigen Annexen , so wie solcher von dem Hausmann Wamme Eucken Bel¬ker hrurrlich bewohnet wird , auf anderweite S Jahre , May 1504 anfangend , am

F -eytagr den 29 . April d . I . des Nachmittags um 2 Uhr , in des Brauers GerritPeters Behausung zu Berdum , öffentlich vsrheuren lassen. Die Conditiones sindbey mir ^ rati5 einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.Wlttmulid , den 6 . April 1823 . Oncken.
z . Der Hausmann Jann Jddels in Victorbrrr will , als Vormund überdes weyl . Bernhardus Uphoffs minderjährigen Sohn , dessen Brauern ) zu Utwerdummit dazu gehörenden Länöereyeu auf 2 Jahre , von May itzoz dis dahin 1825 , den2 ? sten April daselbst des Vormittags 10 Uhr öffentlich verhcuren lassen.
4 . Am l2 , May , als am Donnerstage , wollen d e Vormünder über desKaufmanns Jann Mecken Kinder im hiesigen Weiuhanse bi ? Nachmittags um i Uhrverschiedene Stück - Länder in de n Hocker und der Westrrmarsch belegen , welche die¬sen Herbst pachtkos werden , andrrwcit auf S nach einander folgende Jahre durch denAusmiener Tbod 'sn von Velsen öffentlich verheuern lassen. Heuerlusiige wollen sicham i2 . May im hiesigen Weinhause einsindeu.Norden , den 12 » April 1303, Thoden von Velsen , Ausmiener.

Gel-



Gelder / ss Kusgebsterr werden.
r . Der buchhaltende Armen - Vorsteher zn Marienhafe, Brunke BrunsStamrrjahns , hat 650 Gulden Courant, Armen - Gelder , auf May dieses Jahrsgegen billige Zinsen zu belegen . Wer solche gebrauchen und gehörige Sicherheit stel¬len kann , wolle sich bey ihm melden.
2. Künftigen May sind bey mir Untergezeichneten, als Vormund überLamme Harms Kinder , 400 Gulden Prerrss. Courant gegen sichere Hypothek und

billige Zinsen zu haben.
Ayenwolde, den 9 . April igvg . Weerb Heyen Schaa.

N 0 t t f i e er t i c> n e s.
1 . Der Xaufinann lVl. I) . 6rols in Halte hat 2U verkauben:

1) extra ^ute nailch §,ebenäs liube . nehK äaxu ^ehörenäe Mick - Eerätd'lckakten;
2) Lin üsbensähriAes ^ntss pferö nebü 2vvs^ 8 -ttte! etc.-;
g) Line Lsriols , Fans neu mit Leicliirr;
4) Auen Lcblitten mit Lellsn - Llelclürr.

^Ver hievon Csbraucb machen Kanu , beliebe sich bszr ibm 2U meläen.
2. Levy Abrahams in Aurich hat eine Parthey Kalbfelle zu verkaufen»Liebhaber können sich bey ihm rinsindrn.
3. Der Schmiedemeister Harm G. Harms in Esens hat einen neuen Korb,

wagen mit drey crmplete Bänke , welcher auf das hiesige Spur ist , aus der Hand zuverkaufen. Liebhaber können sich bcy ihm melden.
Esens, den go. Marz igoz.

4 . Der Ober- Amtmann Telting zu Aurich will feine sc> auf dem Felbkamp,vbnweit der Orhlmüble bey Leer , belegene Aecker , wol verkaufen. Die Liebhaberdazu belieben sich lediglich bey dem Herrn Cammerherrn , Freyherm von Closter, aufPhilipsburg zu Loga , desfalls persönlich zu melden.
Aurich , den zr . März i8oz . Telting.

5 . Johann Eylers Sassen z « Bassel , rm Nieder -Stift Münster, will feinansehnliches neues Haus und Scheune , Geneverbrennnerey und Brauereygeräthschaft,nebst ^ diemath Meetland hinter dem Hause belegen , und noch besondere 8DiemathrnMeetland, auch dreyßig Scheffel Einsaat Bauland, auf May i8vz anzutreten , aufg .oderSJahre aus der Hand verheuren , wozu sich Heuerlustige bey ihm einfindenwollen , wobey noch zur Nachricht dienet, daß das Haus zum Handel und Wirthschaftbequem, und hinten an der Ems , vorne aber an der Straße belegen.Bassel , den 28. März i8»z.
6 . Kan bet ZeLerä bubliek xvorät bekenä Zemsakt , 60t bet Veer vanoe Xnok naarVermuntenL ^ l vecler herAelN is , 20 6at een ieäer, sie schleich naar

6romnAer1anävvil , Lieh inet vsel Voorclsel van äee^e Lele^snbeiä cp eiben OaF
kan
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kan bsäisnsn , en vel voor äsn ^erinZsn ? r^ s van ü Ltuiver Hollans per Uan,
ro er namsl ^k v^ s ok mssr ker ^onen 2^ n ; äoch r ^n er onäer vz's , äan mosten
äs ŝtanversnäen te samsn zo Ltniver tsoilans voor äs Vra ^ t: uitmaicen.

7 . Jan F . Spaelmann fordert hiemit seine Crrditoren auf , ihre Rechnun¬

gen innerhalb z Wochen dey dem Tischlermeister Peter Apts Peters rinzuliefern , wo
ein jeder auch ungesäumt , so weil seine Einnahme hinreicht , bezahlet werden soll;
wer aber nicht nach obige Vorschrift handelt , kann von ihm nachher keine Bezahlung
erhalten . Norden , den 3 . April 180z.

8 . Der Stadtgerichts - Diener Tobias Remmers in Norden will bas zur
Zeit von ihm selbst bewohnte , am Markte hiesrlbst belegene Haus und Scheune ver¬

heuern , auch wohl verkaufen , um gleich diesen bevorstehenden May 1803 und fer¬
nerhin anzutreten . Austtragende wollen sich deshalb je ebrr je lieber melden und con-

rrahirrn . Das Haus selbst hat , außer mrhrern Bequemuchketten , vorne am Mark¬
te 2 Unter - und 2 Ober - Stuben , eine große Kammer und Küche , auch einen gro¬
ßen gewölbten Keller. Norden , den 28 . Marz 180z.

y . klieäurcb seigs ich meinen verthAsschLtsten kreunäen unä don¬

nern ergebenst an , äais ich meine Wohnung verÄnäert habe . Ich wohne jetick
Araäs gegen über äer neuen Wage , Zwischen äen beväen Herren Xauüeuten ^ .
Lonman nnä O . kuurma , wo sonst äer Knopsmacker Meister Ueren Xoetiuis ge¬
wohnt hat . Zugleich mache auch äem geehrten kubliko bekannt , äals jetat alle

Lorten von üngiisck plattirten desckirren be^ mir 2U bekommen ünä , nach äer

ersten Moäe ; vis auch alle Lorten Lnghsch plattirte Rsitaeuge : verspreche gute
Lehanälung unä äis billigsten kreise.

Lmäen , äen 24 . Nära igoz . L . van Zinäelt , Lattler.

10. Lx ^ slations des Vogts Ftldhausen äs 24 . Marz , ist das Schiff des

Fährmanns von der Juist , durch den Eisgang von dasiger Rhcedr weg , durchs Se»

galt in die offene See getrieben , umgeschlagen , die Schiffs - Mannschaft ertrunken,
und das zu nichts als Brennholz brauchbare Wrack , liegt am Nordernryer Strande,

woselbst auch ein Anker, Tau und 2 zerrissene Seegel geborgen find ; welches zur
Nachricht eines Schiffs - Compacts , worin » das Schiff versichert sryn soll , bekannt

gemacht wird.
Berum am König !. Amtgerichte , den zo . März lZoz . Kettler . .

n . Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß wir die Hebung der
'Ämtge-

richts - Sporteln , so uns von unfern wevl . Vater , dem Ober - Amtmann Wenkebach,

noch competiren , dem Herrn Deich - Epccuteur Schlörholtz zu Emden übergeben und

ersuchen daher diesem Zahlung zu leisten. v. Groeneveld . Wenkebach.

rr . Der Hausmann Weyert Sints zu Dohnsen siebet sich aus triftigen
Gründen in die unangenehme Nvthwendigkrit versetzet, ein geehrtes Publicum zu er¬

suchen , sich mit seinem zojährigen Sohne , Mamme Eucken Weyerts , in keine Unter¬

handlungen einzulassen , Kauf , und Verkauf - Contracte mit ihm zu schließe» , «och
dem-



demselben etwas zu creditiren ; widrigenfalls er für allen daraus entstehenden Nach¬
theil nicht verhaftet seyn will.

Dohnsen , ohnweir Wittmund , den 5. April l8oz . Weyert Sintö.
iz . Harmsllus Ilsrtels , KoopersIaAer en (leslZistsr ln 6s ^ raote bruZ-

straat te Dmäen , maakt alle 2oortsn van Lranälpuiten , ^ root sn klein ; hv re-
comwsmäsert 21 A tiierweelle in esn isäers 6unst en verkpreekt eens aivils sn
prompte LütrsnäelinA.

14 . Tiardt Franffen Harmens will sein zu Asel stehendes , vor einigen Jah¬
ren ganz neu erdauetes , mit 2 Kammern , 2 Küchen und Scheune wohl versehenes,
Haus nebst den dazu gehörenden Garten , worin verschiedene Fruchttragende und Ei¬
chen - Bäume stehen , aus freyer Hand verkaufen . Jur Nachricht dienet , daß dieses
Haus zur WirthsMaft , Kaufmannschaft , Väckerey und Brauerey gut eingerichtet.
Liebhaber können sich täglich bey ihm einfinden und contrahiren.

iz . Am Sonnabend den 2z . April , Nachmittags 2 Uhr , wollen die Kir¬
chenvorsteher und Interessenten i« der Riepe eine Reparatur ihrer Schule öffentlich in
des Vogdtrn Linnemans Hause ausverdingeu ; wozu sich Sachverständige einfinden
« ollen . Riepe , den 12 . April 132z.

Zocke A . Z cobö und Rolf Engelbarts , Kirchenvorsteher.
16 . Der vorher gewesene Bediente , Schreiber und Ausrufer des Herrn

Ausmirners Eucken in Esens , Hinrich Janssrn , machet hiedurch dem hochgeehrten
Publico bekannt , daß er da .; vor dem Norder Thore zu Aurich stehende blaue Haus
an sich gekauft , in welchem schon lange Jahre die Wirthschaft getrieven worden.

Alle Lustbi- rkeilen , Vergnügungen und Ergötzlichkeiten sind bey demselben
in vollem Maaß -e den i8trn April a . e . und nachher zu finden ; er verspricht
nicht nur eme reelle Behandlung , sondern liefert da - ey auch gute Weine , Norder
Bier und sonsten alles nach dem besten Geschmack. Empfiehlt sich damit den Reisen¬
den sowohl, als auch Einwohl -rm bestens.

Blaue , Haus , den iz . April 180z,.
17 . Der Weinhändler Arrnd Pleus zn Leer verlanget um Ostern oder gleich

nachher im Dienste zu treten , einer . Knecht bey der Weinhandlung , der aber auch
häusliche Geschäfte zu verrichten im Stande ist ; wer Lust dazu hat , melde sich ent¬
weder persönlich oder durch postf eye Briefe»

r8 . Die Abendmahlsfeyer, ein Erbauungsbuch für gebil¬
dete Christen . Von Profrssor Klose in Liegnitz . Iwevte Auflage . Mit einem
Kupfer nach dem vortreflichen englischen Blatte von West , des Herrn Abendmahl.

Der schnelle Absatz dieses Communionbuches und der große Beyfall , mit
welchem es von achten Verehrern des Christenthums ausgenommen worden , rechtfer¬
tiget die Versicherung des Verlegers , da er es als ein für gute und verständige Men¬
schen geschriebenes Werk ankändigte , welches bey einem vorrreflichen Plane gelauterte
Begriffe verbreite und zu den edelsten Empfindungen erhebe.

In-



Inhalt.
x) Stiftung und Feyer des heiligen Abendmahls nach seinen Zwecken , in 5 Be¬

trachtungen . Es ist ein frohes und herzerhebendes Fest der dankdaren Er¬
innerung an den Stifter der wohlthatigsteu Religion , ein Fest der Liebe,
ein Fest der Tugend und des innern Friedens , ein Fest der Unsterblichkeit»

2) Der g - oße Charakter Jesu , z Betrachtungen.
3) Anwendung der Aussprüche Jesu und seiner Apostel bey der Abeudmahlsfeyer,

6 Betrachtungen.
4) Selbstpräfung, 2 Betrachtungen.
Z ) Die Abeudmahlsfeyer für besondere Stande und Lagen ; für den Jüngling,

den Mann , den G - eis , den Hausvater u . f. w . , für Leidende , für Ster¬
bende.

6) Gesänge zur Abendmahlsfeyer von Klopstock und andern Dichtern.
Eine Stelle aus der Einleitung.

„ Der gute Mensch erfreut sich bey allem , wns er empfängt , auch der ge,
Venden Hand ; er hei igt und versüßt seinen Genuß durch die dankbare Erinnerung an
das wohlwollende Herz , aus welchem für ihn so vie r Segnungen stoßen ; er ruht
nicht nur im Schatten und erguicki sich nicht allein an den Früchten eines Baumes,
sein Herz huldigt auch dem Pflanzer. Das Christenthum ist ein solcher Baum , ein
Baum des Lebens für die schwache , unterdrückte , fast eistorbene Menschheit. Und
Er , der diesen Baum mit Aufopferung seines Lrbens pflanzte , sollte von uns verges¬
sen werden ? Ihr habt ja Verstand , der euch zur Gerechtigkeit gegen Verdienste auf-
fordert ; ihr habt ja ein Herz , dem die Empfindung dankbarer Freude , des Wohl¬
wollens und der seligsten Hofnung ein Bedürfnist ist. Je einsichtsvoller ihr seyd , de¬
sto einleuchtender wird es euch werden , was Jesus euch und der Menschheit war ; je
besser ihr seyd , desto mehr werdet ihr eucd gedrungen fühlen , laut zu bekennen , d ^ß
ihr durch nichts besser , ruhiger und glücklicher werden könnt , als durch seine Reli¬
gion . "

Ist in der Wintrrschen Buchhandlung zu Aurich auf feines Papier zu
r Rthlr . , auf Druckpapier zu 20 gGr . in Gold zu haben.

19 . Der Schuhmacher - Amts - Meister Zjessen verlanget von Stund an
zwey m dieser Profession gut geübte Gesellen ; er verspricht gurr Arbeit und guten
Lohn.

Aurich, den 14. April 1803.
20. Als am 4 . dieses ein sechsjähriger Knabe in dem hiesigen Hafen gefal¬

len war , sprang der Schiffer Engelbart Eimer vom Jhlower - Vrhn sofort von seinem
daselbst liegenden Schiffe über Bord , und rettete mit eigener Gefahr des Kindes Le¬
ben in dem Augenblicke , da es untersinken sollte.

Für diese edle menschenfreundlicheThat wirb dem Retter hiedurch öffent¬
lich Dank abgestattet.

LlAnatum Zürich in Enria , den 14. April 180z.
Bürgermeister und Rath. Sl-
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sr . Ein Stück Stadts - Grundes am breiten Wege, neben den Kämpen des
Herrn Regierungs - Raths Scvckstrom und den Gasthauses - Armen , soll m Erbpacht
üusgethan werden.

Liebhaber dazu könren sich am 7ten May Nachmittags um 2 Uhr - « Ort und

Stelle cinfinör .i , ihr Gedoth c . ösnen und mit Vorbehalt der Approbation der Hoch-

prüKl. K - reges - und Domamrn Cammer den Zuschlag gewärtigen.
LiAuatum Surick in Luria , den 6 - April i8oz.

Bürgermeister und Rath.
22 - Os kleersn Petrus Ouin öc Oonii L^ n Aerelolvserä op Oonäeräs^

äen g . ä . s . bv äs Mnlisnnesnienäe an te belteäsn , äe I.everanüe van Kslic,
Lteenev , klont , Vrer en veräer bsnocilZäe Materialien , tot een uieuve kelcle-

Moslen binnen Lmäen . Lonäitien en Lesieklcen L^ n 14 Oaa^en voor aien l ^ ck

vx äe Kroate peläe - Moolen Lonraä Lolsendoorn in te Lien.
Lmäeo , äen 12 . Hpril 180z.

2 z. Garlich Garrels will sein vor dem Hooksyhl liegendes Ljalck - Schiff:
Le Vrouv kleckse genannt , ohngefähr go Hafrrlasten groß , am 28 . April a. c.

verkaufen lassen.
24 . Der Gastwirth Lud Jürgens zu Norden , als auch im Zeichen der Stabt

Norden, lasset hiedurch dem ge - und hochgeehrten Publicv bekannt machen , daß er
dir in der Stadt und in dem Amte Norden vorfallende Music bey Hochzeiten , Bieren

und sonstigen Oeffentlichkeitea , auf 7 Jahre an sich gepachtet ; wsbry derselbe aber

zn erinnern hat : daß wer odenstehende Music zu verrichten oder zu dulden gesonnen
ist , sich desfalls erst dry ihm zu melden hat.

25. Am azsien d . M . , Vormittags um 10 Uhr , soll die Ausreinigung und

Auöschlötuug des so genannten zweyten Quartals der Wirdumer Neulands , Riese an

Ort und Stelle öffentlich ausverdungen werden . Liebhaber wollen sich demnach zur

gedachten Zeit und Stunde bey der Otterhsmmrr Lylle rinfiuben und nach Gefallen

annrhmen . Burich , den is . April iZvZ.
D . F. Deuth , Lanbbaumeister.

26 . Endes - Unterzeichneter wünscht « inen jungen Menschen von guter Er¬

ziehung, der Lust zu dem Kunst - und Horn - Drechsler - dletler hat , in die Lehre zu

haben. Eltern oder Vormünder können sich , das Weitere zu erfahre« , persönlich
oder durch postfreye Briefe melden bey dem

Aurich, den S. April t « oz . Kunst - Drechsler I . C. To r « o» in Aurich.

27 . Bey Unterzeichnetem in der Prtkummrr - Hammrich stehet eine komple¬
tt Wasser- Mühle zum Verkauf . Liebhaber wollen sich Mfinden und aecordire».

Petkummer - Hammrich , den 7. April 1805 . Nicolaaö Heren Klingenberg.

r8 . Nachricht. Der feine Cichorien oder deutsche Kaffee , darnach zu
meine« Leidwesen schon lange Zeit vergebliche Nachfrage gewesen ist , rst jetzt wieder

bey mir in eben derselben unveränderlichen Güte zu bekommen ; nur ist jetzt der Preis
etwas höher. Ich bitte um geneigten Zuspruch. G . G . Macken in Leer.

< No , l6 . SSss . ) 29»



Sy . Der Schutzjude Gossel Philirps in Aurich hat eine Psrthie Kalbfelle
zu verkaufen ; wem damit gedient ist , kann sich bey ihm melden und kaufen.

zo . Nachdem ich unterschriebener das mit allen Bequemlichkeiten an Logis
und guten Stallungen versehene Wirthshaus

Die goldene Kuh
nahe am Herren - Thor in Emden an mich gekaufet , und solches diesen bevorstehenden
Msy iSoz selbst beziehen werde ; so recommandire mich einem geehrten Publico be¬
stens , und kann jeder bey mir Emkrhrrnde sich einer prompten und reellen Aufwar¬
tung versichert halten.

Emden , den 9 . April igoz . Ulpt Janffe » Müller.

zi . Wann gleich zum Urbersiuß , wird hiemit dennoch in Erinnerung ge¬
bracht , baß von dem oder denjenigen , von welchen etwan von der Weser vertriebene
See - Tonnen geborgen worden , dieftrhalb an das Haus Schütting zu Bremen ge¬
fällige Anzeige zu machen haben ; um solche Tonnen mit denen daran befindlichen
Ketten , nach erhaltener weiter » Verfügung darüber , gegen eine billige Vergütung,
dahin zurück zu liefern.

Bremen , den 6 . April 1303.
zr . Es werden alle diejenigen , welche an den Nachlaß des weyk. Bäcker-

MeisterS Johann Engeldarts von der Hoff auf dem Schott einigen Anspruch haben,
oder daran schuldig sind , von den Erben hiemit aufgrfordert , innerhalb sechs Wochen
sich bey dem Gastwirth und Brauer Willm Uftes Lecrhoff leinar auf dem Schott zu
melden , weil nach dieser Zeit dir Debitoren gerichtlich eingrklaget , die Crrdirvrea
aber hernach mit ihren Ansprüchen werden zurückgewiesen werden.

Schott , den ir . April 1303.

33 . Der Uhrmacher Thyme zu Emden , welcher dem hiesigen Publikum als
Künstler nicht ganz unbekannt zu seyn sich schmeichelt , bietet demselben ein » goldene
Ringuhr zum Verkauf an , welche von ihm selbst verfertigt , und als ein seltenes
Stück , für dessen Güte er sich verbürgt , der Aufmerksamkeit der Kunstliebhaber »icht
unwürdig ist.

Z -p Das Publicandumwegen Verheimlichung der Schwangerschaftunbden
Mord neugeborner unehelicher Kinder ist im Amte Stickhauscn noch an allen den Stel¬

len , woselbst es anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch die weitere Verordnung

solcherhalb allenthalben an den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines jeden eigenen

Durchlefung aufgehoben , befindlich ; welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt

gemacht wird.
Stickhausen im Könrgl . Amtgerichte , dm 7. April i8oz.

35 . Der von den Gebrüderen Harmannus und Habbe Janffen van Doren

vor wenigen Jahren an dem Haupt - Canal nahe beym Syhl zu Oldersum angelegte
Schiffs - Zimmer - Helling und das dabcy befindliche , für zwey Haushaltungen be-

quemliche Haus , stehet von primo May dieses Jahres an für «in oder mehrere Jahre
im Ganzen oder abgrthrilt zu vcrmirthen, Arb-



Liebhaber können sich deshalb persönlich oder durch francirte Briefe bey
dem Amtmann Möller in Oldersum melden.

36 . Der Schmiede - Meister Janneö Bonnen in der Dornumer- Grobe ver¬
langet von Stund an einen in dieser Profession geübten Gesellen ; man kann sich bis
May bey ihm daselbst melden , weil er alsdann mit seiner Wohnung nach Hage zieht.

37. Von der gräffich Darelschen Cammer wird hiedurch bekannt gemocht,
daß aus den dafigen herrschaftlichen Fischteichen in diesem Frühjahre einige Tausend
Stück gute Setz - Karpfen , das Hundert zu 2Z Rthlr . Gold , zum Verkauf überlas¬
sen werden können. Liebhaber wollen bey dem Oberförster Lröller baldige Bestellun¬
gen machen , und soll alsdann der VerkaufS - Tag und Ort näher bekannt gemacht
werden.

Varel -, den 14. April issz.
Z8 . Das Publicanduin - wider den Mord unehelicher Kinder und Verheilt»

lichung der Schwangerschaft ist auf geschehene Visitation annsch an folgendenOertern:
1 ) auf dem Rummel des Rathhauftö, s) in der Inden - Synagoge, 3 ) bey dem
Gastwirth Meyer im schwarzen Bären , 4) bey dem Gastwirth Dirck Melle im- ro-
then Löwen, 5) bey dem Gastwirth Wolff in der Stadts - Waage, 6 ) bey dem
Gastwirth Trebsdorff in der weissen Taube , 7) bey dem Gastwirth I . D . Janssen
im gvldnen Hirsch , 8) bry dem Gastwirth Tjade Tjadett im weiffcn Schwan,
y ) bey dem Gastwirth A. Weers in der g'oldnenKuh , 10) bey der Wittwe Schmidtsim goldnen Helm , n ) bey Ulrich Hinrichs im grünen Jäger , sodann 12) in dem
Zimmer - und Schuster - Amtshause annoch gehörig affrgirk befunden worden ; wel¬
ches hiemit dem Publica zur Nachricht und Achtung bekannt gemacht wird.

Aurich in Curla , den 4 . April 1803. Vnrgermeistsre und Rath,
Heprath ^s - Anzeige.

' r . Unsere am Z . dieses geschehene eheliche Verbindung , haben wir die Ehrd
unfern sämmtlichen werthgeschätztcnVerwandten und guten Freunden hiedurch erge¬
benst anzuzeigen , und empfehlen uns ihrer fernem Freundschaft bestens.

Larrelt und Jever , den 8 . April 1823.
A . F . Wieting, Vogt. M . R . Kirchhoff,

Verlobungs - Anzeigen.
- I . Unsere , mit Einwilligung unserer Eltern , geschehene Verlobung , mar

chen wir unsern Verwandten und Freunden gehorsamst bekannt»
Emden , den 6 . April 1304,

Hrnricus Ewen. C. I . Maas.
2. Unsere und mir Zustimmung unsers noch einzig lebenden Vaters , am

rr . Aprile, geschehene Verlobung , zeigen wir allen unfern respectiven Verwandten
hiedu ch ergebenst an , und empfehlen «ns deren schätzbaren Freundschaft.

Apr und Leer , den 14. April 1803.
I . H. Cösters, E, Röder,,

Ger
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Geburts - Anzeigen.
r . Heute wurde meine Frau von einem gesunden

'Knaben glücklich eüt»
Kunden . Emden , den IZ. April I8og . Carl L . Marches.

2. Am 8 . dieses wurde meine Frau von einem wohlgebildeten Sohne glück¬
lich und balde entbunden ; ich zeige dieses meinen Gönnern und Freunden ergebenst
an. Aurich am 14 . April l8oz . Kannegießer.

g. Den 10. April i8oz ist meine Frau von einer gesunden und woblgrbildr-
trn Tochter glücklich entbunden. Joh . Her. Voß , Regürungs - Pedell.

4 . Gestern Vormittag kam meine Tochter , die Gattin deS Herrn Lieute¬
nants Hincke , von der Westfälischen Füsilier - Brigade , im Qaartier zu Essen , all-
hier zum andernmale nieder von einem gesunden Mädchen.

Emden , den 14. April tgoz . Hülleshrim, Secr.

Tsbesfälle.
1 . Dem Höchsten Gebieter über Leben und Tod gefiel es nach seinem all,

« eisen Rath , heute Morgen pl . m . 4 Uhr meinen geliebten Ehemann , Vater und
Großvater, Warner Peters , nachdem er pl . m . ein halbes Jahr an der Wassersucht
ladorirtt , aus dieser Zeitlichkeit in die Ewigkeit zu versetzen , rn einem Alter von bey-
nahr 66 Jahren und im IZsten Jahre unserer Ehe. Diesen für uns so schmerzhaften
Verlust machen wir unfern Freunden und Bekannten hlemit ergebenst bekannt.

Jemgum, den 29. März i8og.
DeS Verstorbenen Wittwe, Kinder und Enkel.

2. Am rsten dieses stard wein vielgeliebter 2ter Sohn, Johann Hermann,
in einemMer von i Jahr und 4 Monaten, an einer Brustkrankheit , welches ich
hiedurch meinen geehrten Freunden und Bekannten ergebenst bekannt mache.

Aurich , den ü. April igoz . I . D . I . Schmidt.
l A Z . Am 4ten dieses entschlief nach langem körperlichen Leiden , in Geduld

«Md Höfnmig auf eine bessere Welt , mein« theuerstr Ehefrau Aiwa Catharina Schuir¬
mann , grbvrne Wulfecamp , nachdem die Vollendete ihr Alter auf 69 Jahre gebracht,
und in einem glücklichen Ehestande 48 Jahrelang die treuste , liebevollste Gefährtin
meines Lebens gewesen . Sanft ruhe ihre Asche dis zu jenem seligen Morgen der
Wiedervereinigung.

Dornum , - en i ». April i8oz . Joh . Hinr . Schuirmann len.
'
s- 4. Reellen llen z . ^gril 's Borgens debas^lle bet 6olle , llen lioogli-

V ^ sen en Aoellen ^ lbelckiihker , in^ n no ^ eniZ iLsontje , Vellern van Kork-
kum , in llen Onllsrllom van b^ kavs tvse ^ aar , lloor llen Oooll te ontruloken.
Roe 2«er llit Verlies m^ ns Oroekbeill ten top vvert , als binnen sle^ ts Ree¬
llen » van ene liartel ^ h ßellellle Lzt ^ enote en tvee lieve Xiollereo berootll
lle , is li ^t te bereKev ; intulkcken venlcb iio 00 k in lleesen llev Reere ts rv/-
^ en . 1er lleelnemenllen Xennis van Vrleolleo en kehenlle ».

^Viällelsvveer , llen 4 . H-xril izoZ . WMs R . 6rroervs . 5»



z . Der Rsthsherr Johann Friedrich Trendtel , aus Culmbach im Bareuth-
fchen gebürtig , starb am 6 . dieses Morgens 8 Uhr so ruhig und sanft , als er 69Jahrund z Monat thätig und brav gelebt hat . Ihm folgt von fernen gutgesinnten Mit¬
bürgern und allen Edlen seiner Bekanntschaft das einstimmige Zeugniß der Rechtschaf¬
fenheit und warme ungeheuchrlte Thränrn der Achtung , Zärtlichkeit und Liebe von
seiner

Jever , den 8 . April 1803 . Hinterbliebenen Wittwe und seinen sämmtlichru Kin¬
dern , Enkel » , Stief - und Schwieger - Kindern.

^ 6 . Am 12. April d . J . raubte uns plötzlich der unerbittliche Tod unsere zart-
lich geliebte Mutter , Frau Jnsa Beata Haupt , gedorne Bruns , in Wittmund , an
einem Schlagstuß im / gsten Jahre ihres Alters . Gefühlvolle Seelen werden gewißdie Größe unseres Verlustes mit empfinden , ohne durch Beylridsbezeugungrn unse¬ren Schmerz zu erneuern.

Du bist durch den Tod von uns genommen.
Aber doch auf ewig nicht;
Einstens wenn auch wir zu Gott gekommen.
Werben wir im Hellen Licht
Wiedersehn , Verklärte Dich,
Drin uns freuen ewiglich ! —

Die Kinder der Verstorbenen.
^ 7. An einer Entkräftung und an einem Schlagfluffe entschlief der Gold¬

schmidt Kittel senior am 8ten dieses in einem Alter von 65 Jahren und - Z Monat.
Seine hiesige nachgebliebrnr Wittwe und Kinder machen diesen Strrbefall den sämmt-
lichen Verwandten ^ emit bekannt , von deren gütigen Theilnahme sie sich versichert
halten , und sie daher grhorsamst ersuchen , sich nicht zu bemühen , ihnen solche schrift¬
lich zu erkennen zu geben.

Aurich , den 12 . April 1803.
8 . Heute ftüh des Morgens um Zz Uhr starb unsere respektive Mutter und

Schwiegermutter , die Predigerin Frau Anna Magdalena Barcla , gedorne Jhering,im 7ysten Jahre ihres Lebens an einer völligen Entkräftung . Diesen Todesfall ma¬
chen wir unfern sämmtlichen Verwandten und Freunden mittelst dieses unter Verhü¬
tung aller Beyleidöbezeugungen ergebenst bekannt.

Aurich am 15 . April 1803 » Im Namen der nachgebliebenru Kinder.
Chr . Aug . Gossel.

Lotterie » Sachen.
r . Dem Lotterie - Collecteur Nathan Jsaac in Leer sind folgende Lotterie-

koofe verlohren gegangen , nemlich ß Loos von No . 52339 , s Loos von No . 52310,
s Loos von No . 52334 , ^ Loos von No . 30537 und H Loos von Ns . 52ZZ4 . Die
etwa darauf fallenden Gewinne werden nur dem rechtmäßigen Eigenlhümer ansbe¬
zahlt.

Pu.( No . 16. Tttt . )



Publica » dum.
Das Scharlach ; Lieber betreffend.

Da sich das Scharlach - Fieber seit Kurzem aufs neue ungewöhnlich ausbrei-
tet und eine große Niederlage , besonders unter den Kindern , bewirkt ; so wird das
Publikum hiedurch wiederholentlich auf die mit dieser Krankheit verknüpfte , durch
Anwendung einiger Vorsichtsmaßregeln aber mehrentheils abzuwendende Gefahr und
Töötlichkeit derselbe » aufmerksam gemacht. Fisber mit Halsfchmerzen bezeichnen de»
Eintritt dieses Uebels, welchem die charakteristische Röthe der Haut zuweilen erst nach
einigen Tagen folgt. In dieser Periode ist ein warmes Verhalten des Kranken und

- die Erregung eines mäßigen Schweißes des Aüernothwendigste. Man eile daher, die
Kinder in ihre Betten zu bringen und sie darin zu unterhalten , und reiche denselben
fleißig Fliederthee mit Honig , womit sie sich auch gurgeln können . Laxiermittek sind
unter diesen Umständen lebensgefährlich . Eine solche einfache, mehrere Wochen
hindurch fortgesetzte Behandlung des Kranken , reicht in den gewöhnlichen Fällen zur
Entfernung der Gefahr völlig zu. Doch darf man sich durch die scheinbar eintrrtendr

Genesung nicht verleiten lassen , die Kinder aus den Betten und warmen Zimmern

zu lassen , und sie dem Zutritt der Luft auszusetzen, indem sonst eine höchstgefährliche
Wassersucht die unvermeidliche Folge davon ist . Dieser entgehen die Scharlach - Fie¬
ber - Kranken nur durch ein, so lange die Oberhaut abschuppet, auf vier bis sechsWo¬

chen fortgesetztes warmes Verhalten und dadurch , daß den Kinder» täglich , nach

Verhältuiß ihres Alters , mit dem warmen Fliederblüten - Aufguß einige Theelvffel
Wacholder - Saft oder Meerzwiebel - Honig gereicht werden. Alle Eltern, denen das

Leben ihrer Kinder wichtig ist , fordern wir zur Befolgung dieser einfachen Vorschrif¬
ten bry dem gegenwärtig herrschenden Scharlach - Fieber angelegentlich auf , und ver¬

weisen bry dieser Gelegenheit das Publikum auf die von uns unterm Zten September
Igor herausgrgrbene, den Intelligenz - Blättern und Zeitungen vom 24sten desselben

Monats , und dem diesjährigen historisch - geographischen Kalender inserirte ausführ¬

liche Instruktion : wie man bry dem allgemein herrschenden Scharlach - Fieber zu ver¬

fahren hat. ^ ,
Berlin , den irten Februar i 8c>z.

Königlich- Preussisches Ober - EvIIeZiumNsälcum et Lauitatis.
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